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  Die Musikvereine aus Stein und Kieselbronn arbeiten seit kurzem eng zusammen. Gleich zwei große Unter-haltungskonzerte haben eindrucksvoll gezeigt, wie fruchtbar die Kooperation ist.

Im grauen, tristen Herbst holt die Zugabe noch einmal den heißen Sommer zurück. Bei „Walking on Sunshine“ schließt sich der Kreis: nicht nur musikalisch, sondern auch mit Blick auf das Motto, unter dem das Konzert steht. Sowohl in der Kieselbronner Festhalle als auch in der Aula der Steiner Heynlinschule dreht sich am Wochenende alles um „Sonne, Mond und Sterne“, stilsicher in Szene gesetzt von einem Orchester, das die ganze Bandbreite beherrscht: vom mitreißenden Marsch bis zur ikonischen Filmmusik, von der traditionellen Polka bis zur eleganten Jazz-Nummer. Nicht weniger bemerkenswert ist die Zusammenset-zung des Orchesters, das in dieser Form noch nicht oft zu erleben 
war. Seit dem vorigen Jahr arbeiten die Musikvereine aus Stein 
und Kieselbronn anlassbezogen zusammen: partnerschaftlich und 
auf Augenhöhe. „Das funktioniert super“, sagt Ludger Koytek. Der 
Kieselbronner Vorsitzende vergleicht das Ganze mit einer Spielge-
meinschaft beim Fußball, die den beteiligten Vereinen zu mehr 
Möglichkeiten verhilft.
Schon voriges Jahr sind die beiden Vorsitzenden miteinander in 
Kontakt getreten – zufälligerweise kurz vor dem Konzert in Stein. 
Obwohl ihnen nur noch etwas mehr als ein Monat zum Proben 
blieb, entschieden die Kieselbronner, daran mitzuwirken. „Das 
hat so super funktioniert, dass wir gesagt haben: Das machen 
wir wieder.“ Dieses Mal mit mehr Vorlaufzeit. Seit Januar haben 
die beiden Vereine miteinander geprobt, alle zusammen, immer 
abwechselnd zwei Monate in einem der beiden Orte. „Ohne 
Mullen und Knullen“ haben laut Koytek alle mitgemacht, voller 
Motivation und Begeisterung. Denn: „Es passt auch menschlich.“ 
Auch, wenn es noch keine konkreten Pläne gibt, steht für die bei-
den Vereine fest, dass sie auch in Zukunft gemeinsame Konzerte 
geben wollen. Von einer Fusion ist aber ausdrücklich nicht die 
Rede. „Jeder hat seine Identität“, sagt Markus Gantikow, der sich 
den Vorsitz des Steiner Musikvereins mit Christian Renner teilt 

und allein schon deshalb viele Vorteile in der Kooperation sieht, 
weil beide Vereine montags proben und im Repertoire ähnliche 
Schwerpunkte setzen. Gantikow sagt: „Wir ergänzen uns schön.“ 
Auch bei den Namen, die es erlaubt haben, das gemeinsame Or-
chester „MV Kieselstein“ zu nennen.
Aktuell besteht es aus mehr als 30 Musikern aller Generationen, 
die eigentlich schon im Sommer gemeinsam im Freien auftreten 
wollten. Dass sie das Konzert wegen der unerträglichen Hitze auf 
den Herbst und ins Innere verschieben mussten, tut der Stim-
mung keinen Abbruch: Die Zuhörer kommen zahlreich und freu-
en sich über das hohe Niveau, beim Auftritt in Stein auch über 
den Auftritt der Bläserklassen, die der örtliche Musikverein in 
Kooperation mit der Heynlinschule auf die Beine stellt. Tosender 
Beifall ist ihnen ebenso sicher wie den Mitgliedern der Steiner 
Schülerkapelle, die an beiden Tagen eine Kostprobe ihres Könnens 
zeigen. Egal, ob Jazz, Soul, Walzer oder Samba: Die Nachwuchs-
musiker beherrschen alles, immer unter der Leitung von Monika 
Carl-Hoffmann, die sich anschließend beim großen Orchester den 
Taktstock mit dem Kieselbronner Dirigenten Uwe Weber teilt.Mit schönen Farben gestalten die beweglich agierenden Musiker 
einen Konzertmarsch über Sonne, Mond und Sterne, zupackend und straff den dynamisch angelegten Marsch der Galaxien. Während sie in einer Komposition von Gustav Holst den Mars mit einem hämmernden, an Intensität gewinnenden Rhythmus als den Bringer des Krieges inszenieren, erscheint der Jupiter in emporstreben-den Bewegungen verspielt, melodisch und heiter. Eine von tänzerischen Strukturen geprägte böhmische Polka wirkt erfrischend modern, der von Günter Noris geschaffene Flug über den Regenbogen glanzvoll, vor allem durch das Verschmelzen von Jazz- und Unterhaltungsmusik. Mit weit ausgespannten Melodiebögen geht es inmitten ikonischer Zitate in die unendlichen Weiten des Universums von Star Wars, mit zurückhaltender Eleganz zurück in die 1960er-Jahre, in denen Frank Sinatra darum bat, auf den Mond geflogen zu werden.   

  Nico Roller

ORTSLEBEN –
AUS ERSTER HAND

NUSSBAUM.de –
PERSÖNLICH & LOKAL
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Plopsaland Deutschland
Holiday-Park-Str. 1-5
67454 Haßloch/Pfalz
www.holidaypark.de

Im Plopsaland Deutschland werden magische Ge-schichten, geliebte Kindheitshelden und aufregende Abenteuer zum Leben erweckt. Biene Maja und ihre Freunde entführen die Gäste in eine Welt voller unver-gesslicher Abenteuer.
An der Tageskasse einlösbar. Nicht mit anderen Rabatten oder 
Nachlässen kombinierbar. Aktionstickets von Umtausch/Rück-
nahme ausgeschlossen. Nur gültig im Plopsaland Deutschland.Gültig bis 01.11.2026

5 € Nachlass auf undatierte Tagestickets ≥ 1,40 m

Ra
ba

tt
-C

od
e:

 1
22

1

LEGOLAND® 
Deutschland Resort

LEGOLAND Allee

89312 Günzburg

www.LEGOLAND.de/nuss

Wir bieten für Familien mit Kindern zwischen 2 und 12 

Jahren jede Menge Abenteuer – genug für mehrere 

Tage voll Spaß und Action.

Tickets online ohne Code unter www.LEGOLAND.de/nuss buch-

bar. Vorteil gilt an allen Öffnungstagen. Tickets gelten für die Sai-

son 2026 (28.03. - 08.11.2026). Bitte genaue Öffnungszeiten und 

Schließtage unter www.legoland.de beachten. Nicht mit anderen 

Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

43 € für eine Tageskarte 

Reg. Preis Erw. ab 12 J. 64,00 €, Kinder bis 11 J. 58,00 €

Gültig bis 08.11.2026

VORTEILSWELT –
SPÜRBAR SPAREN

Aktionscode NEU12 
verwenden und 3 Monate 
kostenfrei entdecken!
go.nussbaum.de/k-s-3m
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Preisverleihung Stadtradeln

  Das diesjährige Stadtradeln war erneut ein voller Erfolg. 
Mit 224 aktiven Radfahrern in 15 verschiedenen Teams 
wurden 49.030 Kilometer fürs Klima zurückgelegt und da-
durch ca. 8 Tonnen Kohlenstoffdioxid eingespart.

Drei Wochen lang, vom 25. Juni bis zum 15. Juli, legten sie mög­
lichst viele Strecken mit dem Fahrrad zurück und taten so etwas 
für die Umwelt und das Klima.

Im Rahmen einer kleinen Siegerehrung wurden nun am vergan­
genen Mittwoch, den 28. Oktober 2026, die besten Einzelfah­
rer und Teams geehrt und ihnen Dank und Anerkennung ausge­
sprochen.

In der Einzelwertung belegt Paul Andresen mit 3.105 geradel­
ten Kilometern den 1. Platz. Den 2. Platz belegt Volker Schlake-
Maidel mit 1.609 geradelten Kilometern und den 3. Platz Thomas 
Zimmermann mit 1.105 geradelten Kilometern.

In der Teamwertung belegt das Liste-Meitner-Gymnasium mit 
16.696 Kilometern erneut den 1. Platz. Der 2. Platz ging ebenfalls 
wie im Vorjahr an die Firma IMO Oberflächentechnik GmbH mit 
10.612 Kilometern. Den 3. Platz sicherte sich das „Kenschbacher 
ZAPF-Team und die besseren Hälften“ mit 3.780 Kilometern.

 
� Foto: Gemeinde Königsbach-Stein

Kleintierzuchtverein Königsbach-Stein

  Wenn die Königsbacher Züchter ihre Tiere zeigen, dann 
geben sie sich für die Ausstellung viel Mühe. Denn neben 
den Tieren soll auch das Rahmenprogramm stimmen.
Die Tiere stehen im Mittelpunkt. Aber es geht nicht nur darum, 
die mit großem Aufwand gezüchteten Kaninchen, Hühner, Tau­
ben und Enten zu zeigen. Die Besucher sollen auch etwas über sie 
erfahren und einen Eindruck davon bekommen, wie viel Arbeit, 
Mühe und Einsatz notwendig waren, um gute Ergebnisse her­
vorzubringen. Für ihre Lokalschau haben sich die Königsbacher 
Kleintierzüchter wieder einiges einfallen lassen. „Wir wollen den 
Besuchern etwas bieten“, sagt Andreas Arnold. Der Vorsitzende 
und seine Kollegen finden es wichtig, dass ihre Lokalschau nicht 
nur für andere Züchter, sondern für die gesamte Bevölkerung at­
traktiv ist, gerade für Familien mit Kindern. Deswegen verzich­
ten sie in der Werbung auch auf den Begriff „Lokalschau“ und 
kündigen stattdessen eine Tierausstellung an. Für Arnold geht es 
darum, den ersten Kontakt herzustellen: niederschwellig und un­
kompliziert. Schilder liefern Informationen zu den Rassen, eine 
Rallye für Kinder bietet spannende Fragen rund um die Kleintier­
zucht. „Wir bekommen immer positive Resonanz“, erzählt Ar­
nold. Der Vorsitzende weiß, dass es für die Züchter eine schöne 
Wertschätzung ist, wenn viele Besucher kommen, um ihre Tiere 
zu betrachten. Er will nicht leugnen, dass es die Kleintierzüchter­
vereine schon mal leichter hatten. „Aber wir versuchen trotzdem 
so viel wie möglich.“
Dass das mit Aufwand verbunden ist, steht für Arnold außer Fra­
ge. „Aber er lohnt sich.“ Erst recht, wenn die Zusammenarbeit 
unter den Ehrenamtlichen so reibungslos funktioniert wie in Kö­
nigsbach. „Wir haben einen super Zusammenhalt.“ An der Aus­
stellung beteiligt sich rund ein Dutzend Züchter, von denen viele 
Ort sind und gern für Fragen zur Verfügung stehen. Auch über die 
Bewertung, bei der die Tiere von den Preisrichtern insgesamt gute 
Noten erhalten haben, beim Geflügel sogar mehrfach die Best­
note „vorzüglich“. Alle Ergebnisse finden sich in einem Katalog, 
den Arnold mithilfe eines Computerprogramms in kürzester Zeit 
erstellt hat: übersichtlich und leicht verständlich. Rechnet man 
auch die nicht bewerteten Tiere mit ein, gibt es in Königsbach 
insgesamt rund 200 zu sehen, die meisten in Käfigen, einige auch 

in größeren Gehegen, die die Ehrenamtlichen aufwendig gestaltet 
haben: mit Wasserbecken, Stroh und Pflanzen.
Im Eingangsbereich warten liebevoll arrangierte Dekorationen, 
nicht weit entfernt von dem Streichelzoo, in dem die Tiere nicht 
auf den Arm genommen, sondern wirklich nur gestreichelt wer­
den dürfen: für eine bestimmte Zeit, von nicht mehr als einer 
Handvoll Kindern gleichzeitig. „Das minimiert den Stress“, erklärt 
Sandra Kießig. Die Jugendleiterin findet es wichtig, Angebote für 
den Nachwuchs zu machen. Und freut sich, dass bei der Lokal­
schau viele aus der Jugendgruppe des Vereins mithelfen, auch bei 
der Bewirtung und beim Betreuen des Basteltischs. „Es ist genial, 
dass wir so viele engagierte junge Leute haben.“ Aktuell hat die 
Jugendgruppe mehr als 20 Mitglieder, von denen im Schnitt fünf 
zu den wöchentlichen treffen kommen. Gemeinsam kümmern sie 
sich um die Pflege der Tiere und trainieren die im Kaninhop: einer 
Sportart, bei der Kaninchen über Hindernisse springen, die ein 
bisschen an den Pferdesport erinnern.   Nico Roller

 
Mit Jugendleiterin Sandra Kießig (rechts) und dem Vorsitzenden 
Andreas Arnold (Dritter von rechts) zeigen einige Züchter ihre 
Tiere. (rol)
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Vorsorge für Krisen und Katastrophen

  Was können Sie tun, um sich auf einen Stromausfall vor-
zubereiten? Wie können Sie in einer Krise informiert blei-
ben? Wo finden Sie in Krisensituationen Schutz?
Deutschland ist eines der sichersten Länder der Welt. Dennoch 
können auch hier Krisen unsere gewohnten alltäglichen Abläufe 
stören. Wenn etwas passiert, ist es besser, vorbereitet zu sein. Die 
Broschüre „Vorsorgen für Krisen und Katastrophen“ des Bundes­
amtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) zeigt 

Ihnen, wie Sie Extremsituationen möglichst sicher meistern. In 
den nächsten Wochen werden Auszüge aus dem Ratgeber im 
Mitteilungsblatt der Gemeinde vorgestellt. Sie liegt zeitgleich zur 
Mitnahme in den Rathäusern aus und kann auf der Homepage des 
BKK heruntergeladen werden.

Weitere Informationen finden Sie auch auf der Homepage des 
BBK unter www.bbk.bund.de/vorsorge. 
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Licht und Wärme

Taschenlampe und 
Ersatzbatterien 

Kerzen und Feuerzeug

Warme Kleidung und Decken 

Schlafsäcke

Netzunabhängige Heizgele-
genheit (wie Gasheizer, 
Petroleumofen, Ethanolkamin)

Information/Kommunikation

Solar- oder batteriebetrie-
benes Radio inkl. Batterien 
oder Kurbelradio

Warn-App installiert (wie NINA)

Aufgeladene Powerbank

Liste wichtiger Telefon-
nummern auf Papier

Essen und Trinken

Trinkwasser: 
2 Liter pro Person und Tag für:

3 Tage

5 Tage

7 Tage

10 Tage

Haltbare Lebensmittel 
für alle Personen für:

3 Tage

5 Tage

7 Tage

10 Tage

Alternative Kochgelegenheit
(wie Camping-Kocher oder 
Gasgrill)

gelegenheit (wie Gas)

Futtervorrat für 
Haustiere

Checkliste 
Ihre Bedürfnisse sind je nach Lebenssituation unterschiedlich. Dies sind allgemeine 
Hinweise für die Vorbereitung auf Notfälle und Katastrophen. Prüfen Sie, was für 
Ihre Situation angemessen ist. Außerdem kann es sinnvoll sein, Dinge mit anderen 
zusammen anzuschaffen und zu teilen. Jede Vorbereitung zählt!

33

Hausapotheke

Persönliche Medikamente 

Schmerzmittel 

Fiebersenkende Mittel 

Fieberthermometer

Mittel gegen Durchfall, Erbrechen und Übelkeit

Mittel gegen Erkältungsbeschwerden

Elektrolyte zum Ausgleich von Flüssigkeitsverlust

Wunddesinfektionsmittel 

Hautdesinfektionsmittel 

Verbandtuch für Brandwunden 

Einmalhandschuhe 

Kühlkompresse

Mittel gegen Sonnenbrand und Insektenstiche

Abschwellendes und kühlendes Gel für kleinere Sportverletzungen

Abschwellende Nasentropfen oder Nasenspray

Pinzette 

Schere

Brand-, Wund-, Heilsalbe

34

Notgepäck

Warme Kleidung, Regenschutz und feste Schuhe

Wechselkleidung 

Erste-Hilfe-Material

Persönliche Medikamente 

Geladene Powerbank 

Hygieneartikel

Mappe mit wichtigen Dokumenten 

Schlafsack oder Decke

Essgeschirr

Taschenlampe

Batterie- oder solarbetriebenes Radio bzw. Kurbelradio

Feuerzeug oder Streichhölzer

Sonnencreme und Kopfbedeckung

Notizblock und Stift 

Arbeitshandschuhe

Ersatz für Hilfsmittel wie Brille oder Hörsysteme

Bargeld

35

Hygiene

Zahnpasta, Zahnbürsten 

Seife

Persönliche Hygieneartikel 
(wie Monatshygiene, Windeln)

Müllbeutel, auch große und 
stabile zum Einhängen in die 
Toilette

Toilettenpapier 

Desinfektionsmittel 

Waschmittel

Feuchttücher 

Haushaltspapier 

Haushaltshandschuhe 

Campingtoilette

Sonstiges

Wasserbehälter, 
für Löschwasser oder 
Brauchwasser

Atemschutzmaske, 
zum Schutz vor Viren, 
Bakterien und gefährlichen 

Schutzhelm, zum Schutz 

Trümmern

Bargeld (zusätzlich zu 
Notgepäck)

Brandschutz

Rauchmelder

Feuerlöscher/Feuerlöschspray

Kohlenmonoxid-Melder
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Bachpaten

  Die zunehmende Trockenheit macht den Amphibien zu 
schaffen, weil es in den Laichgewässern immer weniger 
Wasser gibt. In Stein haben die Bachpaten des Karlsruher 
Anglervereins zwei Teiche so saniert, dass die Tiere dort 
besser überleben können.

Der Regen hält sie nicht von ihrer Arbeit ab. Hochkonzentriert 
bereiten die Ehrenamtlichen den Bagger auf seinen nächsten 
Einsatz vor. Nachdem sie mit ihm schon zwei Tümpel ausge­
graben haben, wollen sie jetzt noch die Quelle freilegen, die 
einen der beiden speist. Einen ganzen Vormittag ist die vier­
köpfige Gruppe beschäftigt, um Amphibien die Vermehrung zu 
erleichtern. Denn die beiden Tümpel gehören zu den letzten 
Laichgewässern, die in Königsbach-Stein von den Tieren noch 
stark frequentiert werden. Am Ende des Gengenbachtals zwi­
schen Bäumen und Büschen verborgen, erfüllen sie damit eine 
wichtige ökologische Funktion, auch mit Blick auf die immer 
trockener werdenden Sommer. „Mir liegt das schon seit Jahren 
am Herzen“, sagt Harry Faaß: „Wenn es hier Wasser hat, dann 
ist das das Highlight in Königsbach-Stein, was die Amphibien 
angeht.“ Faaß muss es wissen, denn er leitet die Bachpaten des 
Karlsruher Anglervereins, die sich ehrenamtlich um die Pflege 
des Kämpfelbachs samt Zuläufen kümmern und an diesem Vor­
mittag wertvolle Unterstützung vom Garten- und Landschafts­
baubetrieb Zengerle erhalten. Faaß kommt schon seit vielen 
Jahren regelmäßig an der Stelle im Gengenbachtal vorbei, um 
sich die Situation anzuschauen. Früher, erinnert er sich, ist an 
beiden Teichen noch „so richtig die Post abgegangen“, vor allem 
im Frühjahr. Im Februar und März waren sie „voll mit Laich“, ein 
paar Wochen später, nach dem Schlüpfen, „schwarz vor lauter 
Kaulquappen“.
Doch in den vergangenen Jahren ist Faaß aufgefallen, dass das 
Wasser immer schneller zurückgeht, nicht nur an den beiden 
Teichen im Gengenbachtal. Die mittlerweile oft schon im Früh­
jahr einsetzende Trockenheit sorgt dafür, dass der Grundwasser­
spiegel sinkt. Dieses Jahr hat Faaß im April in den Teichen nur 
noch „eine kleine Pfütze“ gesehen, voll mit Kaulquappen. So­
lange sie feucht bleibt, ist alles gut. Doch sobald das Wasser ver­
schwindet, ist der Amphibien-Nachwuchs auf der Stelle tot, weil 
er noch keine Lungen hat und über seine Kiemen nicht mehr 
atmen kann. Als Faaß die Situation gesehen hat, war ihm sofort 
klar: „Wenn man etwas machen 
will, dann muss man es jetzt ma­
chen.“ Der Leiter der Bachpaten 
suchte den Kontakt zum Land­
schaftserhaltungsverband (LEV), 
der nicht nur grünes Licht für 
die Arbeiten gab, sondern sogar 
die komplette Finanzierung über­
nahm. „Das ist gegangen wie ge­
schnitten Brot“, sagt Faaß, der 
damit auch die Firma Zengerle 
meint, zudem die bewirtschaf­
tenden Landwirte, den Staats­
forst und das Land, die alle zu­
gestimmt haben. Faaß freut sich, 
dass alles so schnell geklappt 
hat. Denn wenn in den Teichen 
erstmal Wasser steht, wird es 
mit dem Ausbaggern schwierig. 
Bevor es damit losging, haben 
die Ehrenamtlichen geschaut, 
wo die Grenze verläuft zwischen 
dem gewachsenen Boden und 
der Sedimentschicht, die über 
Jahrzehnte durch herabfallendes 
organisches Material wie Blätter 
entstanden ist.

Mit Schaufeln, Muskelkraft und einem Bagger haben die Ehren­
amtlichen die Teiche tiefer gemacht, damit das Wasser länger ste­
hen bleibt, vor allem in der „Niedrigwassermulde“, die in der Mitte 
etwas steiler tief wird als der Rest. In der Umgebung wurden einige 
Bäume entfernt, damit künftig weniger Laub und dafür mehr Son­
ne in die Teiche fällt. Ziel ist es, den Tieren mehr Zeit zu verschaf­
fen, um sich zu entwickeln. Wie lang sie dafür brauchen, ist laut 
Faaß nur schwer vorherzusagen und von vielen Faktoren abhängig, 
etwa von der Art und vom Laichzeitpunkt. Mal liegt er im Februar, 
mal im März, abhängig von der Temperatur, die auch Einfluss auf 
die Entwicklung des Amphibien-Nachwuchses hat. Je wärmer es 
ist, desto schneller geht es. Faaß weiß, dass Umweltschützer die 
beiden Seen vor mehr als 30 Jahren künstlich angelegt und zu­
nächst auch betreut haben. Doch damit war es irgendwann vorbei. 
Einer der beiden ist ein Himmelssee, der keinen natürlichen Zulauf 
hat und nur über das Grundwasser und Regenfälle gespeist wird. 
Je weniger Niederschlag es gibt, desto schneller fällt der See tro­
cken. Der andere wird von einer kleinen Quelle gespeist, die rund 
20 Meter entfernt entspringt. Zum Teich kommt das Wasser über 
einen Graben, der allerdings ebenso verlandet war wie die Quelle. 
Mit Bagger und Schaufel haben die Ehrenamtlichen beides wieder 
freigelegt, in der Hoffnung, dass das Wasser wieder fließt und bei 
der Quelle ein weiterer kleiner Tümpel entsteht.
Faaß hält die Stelle als Laichgewässer für ideal, weil es in der 
Nähe weder Straßen noch landwirtschaftliche Flächen oder pri­
vate Grundstücke gibt. Zäune braucht es daher ebenso wenig wie 
ein Monitoring oder Ehrenamtliche, die Kröten über die Straße 
tragen. „Das ist ein Selbstläufer“, sagt Faaß: „Hier geht alles von 
allein.“ Dennoch will er in den kommenden Jahren einen noch ge­
naueren Blick auf die beiden Teiche werfen, um die Entwicklung 
zu dokumentieren, vielleicht auch mit Fotos. Denn der Leiter der 
Bachpaten will wissen, ob die Arbeiten tatsächlich eine Verbesse­
rung bringen. Dass man in ein paar Jahren nochmal aktiv werden 
muss, steht für ihn außer Frage. Denn er weiß: „Ein künstlicher 
Teich bedarf einer regelmäßigen Pflege.“ Dass die Seen auch künf­
tig ab und zu austrocknen, wird man nicht verhindern können. 
Doch wenn das im Hochsommer passiert, macht das Faaß und 
seinen Kollegen nichts aus, denn dann sind die Amphibien bereits 
ausgewachsen. Für die kommenden Monate wünscht sich Faaß 
vor allem eines: Regen, viel Regen. „Uns fehlt das Wasser, auch 
für die Bäume.“   Nico Roller

 
Mit schwerem Gerät und purer Muskelkraft graben Harry Faaß (Mitte, orangene Jacke) und 
seine Kollegen von den Bachpaten die Erde ab, damit der Teich wieder eine ausreichende 
Tiefe hat. (rol)
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Am Wochenende 07.11. und 08.11. findet  
wieder unser Besen im SVK-Clubhaus statt. 
Beginn ist am Samstag ab 16 Uhr und am 
Sonntag bereits ab 11:30 Uhr. 
 

Angeboten werden Speisen wie: 
 

Frikadellen, Krustenbraten, Schnitzel, 
Schlachtplatte, Siedfleisch und sonstige Besen-
Naschereien 
 

Also nichts wie zum Besen rein, essen, trinken und 
einfach sein. 
 

Weitere Highlights am Besenwochenende 
Samstag  10 Uhr Bambini & F-Jugend Spielfest* 

13:30 Uhr E-Jugend Spielfest* 
Sonntag  10:30 C-Jugend gegen 1. FC Nußbaum 
  12:30 SVK II gegen 1. FC Ispringen 2 
  14:30 SVK I gegen 1. FC Ispringen 1 
 

*mit Bewirtung 

Euer Förderverein des SV Königsbach 

 

BESEN 
Samstag 07.11. & Sonntag 08.11. 

Chor- und Orchesterkonzert Chor- und Orchesterkonzert

Ludwig van Beethoven 
Messe C-Dur  

Louise Farrenc, Nonett
Kirnbachkantorei    cappella vocalis    Stephanuskantorei 

Athos Ensemble: 
Angelika Lenter Ð Sopran    Sandra Stahlheber Ð Alt 
Hannes Wagner Ð Tenor    Christian Dahm Ð Bass 

Projektorchester 
Susanne Fuierer und Ulrike Rothen Ð Leitung

So 8.11.2026  17 h 
Stephanuskirche Stein 

Eintritt frei - Spenden willkommen

 

iabsgynq 
(Königsbach) 

 
 

 
Die Königsbacher Synagoge nach ihrer Verwüstung 

 

Einladung 
 

Gedenkfeier zur Erinnerung an die Zerstörung der Königsbacher Synagoge 
 in Folge der Reichspogromnacht am 09. November 1938 

 

Montag, 09. November 2026 
18.00 Uhr Gedenken am Platz der Synagoge 

19.00 Uhr Gedenkgottesdienst in der Evang. Kirche 
 

 
Gemeinde Königsbach-Stein 

 
Evang. Kirchengemeinde 

Königsbach-Bilfingen 
 

 

 

Region_90x20mm

Mehr aus deiner Region
 auf NUSSBAUM.de
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Veranstalter:   
Sozialverband VdK 

Ortsverband Königsbach-Stein 
www.bw.vdk.de/ 
ov-koenigsbach-stein/

Referent:  
Michael Strauß

Kriminalprävention 

Veranstaltungsort:  
TG Clubhaus | Turnstrasse 7

75203 Königsbach-Stein

Der Ortsverband Königsbach-Stein veranstaltet am  
Donnerstag 12. November 2026 einen kostenlosen  
Informationsvortrag der Polizei Baden-Württemberg:

Kriminalprävention für SeniorInnen 
„Sicher vor Betrug und Diebstahl“ 
Inhalte: Haustürgeschäfte, Enkeltrick, Telefonbetrug

„Wir 
engagieren 
uns direkt 
vor Ort.“

ORTSVERBAND KÖNIGSBACH-STEIN

Datum: Do., 12. Nov. 2026
Beginn: 18:30 Uhr

Verpflegung: Getränke  
und kleiner Imbiss

  
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
26- 09- 28_ Keine Bananenr epubliken 3 Titel_ (002)  

Eine Multivisionsschau von und mit 
Knud Hagemoser 

Wo: Gemeindebücherei Königsbach-Stein 
Brettener Straße 6, Königsbach-Stein 

Wann: Freitag, 13.11.2026, 19 Uhr 

Bitte melden Sie sich an: 

Tel.: 07232 312071 

Mail: buechereikoenigsbach@t-online.de 

Der Eintritt ist frei, wir freuen uns über Spenden 

Herzliche Einladung
zum 

Frauenfrühstück
Frauen der Ev. Kirchengemeinde Königsbach und des AB-Verbands laden ein.

„Aus deiner Fülle!“
Impulse und Lieder
für den Alltag von und mit

Katharina Neudeck
Samstag, 21. November 2026 
8:45 – 11:30 Uhr
Ev. Gemeindehaus, Kirchstr. 5, 75203 Königsbach

Wir bitten um Anmeldung bis 14.11.2026 
bei Veronika Schroth
Tel.: 07232 3642977 oder 
Mobil: 0176 97651684 (WhatsApp) oder
E-Mail: veronika.porsch@web.de

für den Alltag von und mit

„Aus deiner Fülle!“

Katharina Neudeck
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RUFNUMMERN DER GEMEINDEVERWALTUNG
ÖFFNUNGSZEITEN DER RATHÄUSER

Bürgerbüros
Montag bis Freitag 7.30 - 13.00 Uhr sowie Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr - Wir bitten um Terminvereinbarung -
Fachämter
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
jeweils bevorzugt mit Terminvereinbarung

RUFNUMMERN
Rathaus Königsbach, Marktstraße 15
Telefonzentrale		  07232/3008-0
FAX – Zentrale Verwaltung		  07232/3008-199
E-Mail:			   info@koenigsbach-stein.de
Internet:			   www.koenigsbach-stein.de
Bürgermeister:	 Heiko Genthner	 3008-100	 H.Genthner@koenigsbach-stein.de
Sekretariat Bürgermeister, 
Vereine	 Katharina Maurer	 3008-100	 K.Maurer@koenigsbach-stein.de
Bürgernetzwerk BüNe	 Michaela Bruder	 3008-158	 M.Bruder@koenigsbach-stein.de
Hauptamt:
Amtsleiter	 Henning Rupf	 3008-120	 h.rupf@koenigsbach-stein.de
Abteilung Zentrale Verwaltung und Personal:
Personal	 Laura Mingoia  	 3008-121	 L.Mingoia@koenigsbach-stein.de
Zeiterfassung, BEM, BGM 	 Rebecca Schwarz	 3008-123	 R.Schwarz@koenigsbach-stein.de
Abteilung Bildung und Familie
Abteilungsleiter, Wahlen, Versicherung	 Frank Schreck	 3008-122	 F.Schreck@koenigsbach-stein.de
Schulverband BZK Westlicher Enzkreis
Geschäftsstelle	 Svenja Schneider	 3008-124	 S.Schneider@koenigsbach-stein.de
Geschäftsstelle GR,  
Öffentlichkeitsarbeit	 Hanna Heinle	 3008-125	 H.Heinle@koenigsbach-stein.de
Sachbearbeitung Schulen und Kitas	 Tanja Person	 3008-126	 t.person@koenigsbach-stein.de
luK	 Robin Sailer	 3008-134	 R.Sailer@koenigsbach-stein.de
Schulsozialarbeit	 Rita Boob	 0160 90932586	 R.Boob@koenigsbach-stein.de
	 Christiane Holder	 015116726659	 C.Holder@koenigsbach-stein.de
Abteilung Bürgerservice und Ordnung:
Abteilungsleiterin, Ortspolizeibehörde,  
Straßenverkehr, Jagd	 Jasmin Lloyd	 3008-150	 J. lloyd@koenigsbach-stein.de
Standesamt, Rentenanträge und Ausbildung	 Vanessa Frank	 3008-157	 V.Frank@koenigsbach-stein.de
Feuerwehrverwaltung	 Sabine Roser-Rost	 3008-155	 S.Roser-rost@koenigsbach-stein.de
Flüchtlingsbeauftragter	 Zaman Osman	 3008-159	 Z.Osman@koenigsbach-stein.de
Flüchtlingsbeauftragte 	 Renatha de Barros Grau	3008-161	 R.Debarrosgrau@koenigsbach-stein.de
Integrationsmanagement	 Ziyad Albirhim	 015785054061	 ziyad.albirhim@miteinanderleben.de
	 Liliana Pantir	 017615787777	 liliana.pantir@miteinanderleben.de
GVD	 Jürgen Häge
Bürgerbüro Königsbach:
Einwohner- und Meldewesen, Fundbüro, 	 Ines Calin	 3008-151	 I.Calin@koenigsbach-stein.de
Gewerbe, Soziales 	 Kerstin Demel	 3008-152	 K.Demel@koenigsbach-stein.de
Bürgerbüro Stein (Rathaus Stein, Marktplatz 6):
Einwohner- und Meldewesen, Gewerbe, Soziales	 Madlen Goll	 3008-153	 M.Goll@koenigsbach-stein.de
Rentenversicherung	 Sandra Haas	 3008-154	 S.Haas@koenigsbach-stein.de
Bauamt: Amtsleiter	 N.N.		
Abteilung Bauverwaltung:
Stadtplanung, Sanierung,  
Grundstücksangelegenheiten	 N.N.		
Rechnungsstellung für Bauleistungen, 
Vergabe VOB	 Helena Wegmann	 3008-132	 H.Wegmann@koenigsbach-stein.de
Bauanträge, Baulasten, Wohnbauförderung, Forst	 Benjamin Bodemer	 3008-131	 B.Bodemer@koenigsbach-stein.de
Vermietung, Verpachtung Hallenbelegung 	 Silke Prager	 3008-135	 S.Prager@koenigsbach-stein.de
Friedhofsverwaltung, Gebäudereinigung 	 Katharina Bruchner	 3008-133	 K.Bruchner@koenigsbach-stein.de
Abteilung Technik:
Abteilungsleiterin,Verträge, Techn. Baurecht,  
eigene Bauprojekte, Förderprogramme	 Daniela Stadie	 3008-140	 D.Stadie@koenigsbach-stein.de
Straßen-/Kanalbau, öff. Anlagen,  
Hochwasserschutz, Wasserversorgung	 Sven-Michael Thiel	 3008-141	 S.Thiel@koenigsbach-stein.de
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Hochbau für Gemeinde	 N. N.		
Hochbau Schulverband	 Fatjona Sorce	 3065-150
Gebäudemanagement	 Martin Frey	 3008-142	 M.Frey@koenigsbach-stein.de
Bauhofleiter	 Stefan Giek	 3008-147	 S.Giek@koenigsbach-stein.de
Hausmeister: Rathaus	 Martin Theil	 3008-148	 M.Theil@koenigsbach-stein.de
	 Chris Wernertd 	 3008-149	 C.Wernertd@koenigsbach-stein.de
Johannes-Schoch-Schule	 Ralf Zentner	 31 15 72	 R.Zentner@koenigsbach-stein.de
Heynlinschule	 Michael Schroth	 31 18 91	 M.Schroth@koenigsbach-stein.de
Wasserversorgung: Stadtwerke Bretten	 Service-Hotline	 07252-913-133 
Erreichbarkeit: Mo. – Do.: 8 – 12 / 12.30 – 16 Uhr, Fr.: 8 – 12 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten	 Notdienst	 07252/913-230

RUFNUMMERN DES GEMEINDEVERWALTUNGSVERBANDS KÄMPFELBACHTAL
Altes Forsthaus, Marktplatz 14
Telefonzentrale	 07232/3009-1		  poststelle@gvv-kaempfelbachtal.de
Fax	 07232/3009-99		
Verbandsvorsitzender:
Bürgermeister	 Sascha-Felipe Hottinger	 3811-10	 hottinger@eisingen-enzkreis.de
Interim Geschäftsführung	 Frank Johannes Lemke	3009-61	 f.lemke@gvv-kaempfelbachtal.de
Kämmerei	 Saskia Rückriem	 3009-57	 s.rueckriem@gvv-kaempfelbachtal.de
	 Julia Hill	 3009-50	 j.hill@gvv-kaempfelbachtal.de
	 Alina Gessler	 3009-80	 a.gessler@gvv-kaempfelbachtal.de
	 Janine Barocke-Kassay	 3009-62	 j.barocke-kassay@gvv-kaempfelbachtal.de
	 Christine Burkhardt	 3009-51	 c.burkhardt@gvv-kaempfelbachtal.de
	 Viola Oberhofer	 3009-52	 v.oberhofer@gvv-kaempfelbachtal.de
	 Cornelia Wiesner	 3009-63	 c.wiesner@gvv-kaempfelbachtal.de
Steueramt	 Sandra Hausmann	 3009-54	 s.hausmann@gvv-kaempfelbachtal.de
	 Nina Gölz	 3009-55	 n.goelz@gvv-kaempfelbachtal.de
	 Manuela Wolf	 3009-81	 m.wolf@gvv-kaempfelbachtal.de
Kasse	 Kevin Sulzer	 3009-58	 k.sulzer@gvv-kaempfelbachtal.de
	 Anita Schäfer	 3009-64	 a.schaefer@gvv-kaempfelbachtal.de
	 Luzie Flack	 3009-56	 l.flack@gvv-kaempfelbachtal.de
	 Viktoria Wernert	 3009-53	 v.wernert@gvv-kaempfelbachtal.de
	 Chantal Dittler	 3009-82	 c.dittler@gvv.kaempfelbachtal.de
Lohnbüro	 Wolfgang Karst	 3009-59	 w.karst@gvv-kaempfelbachtal.de
Sprechzeiten: Mo. bis Fr.: 8:30 – 12:00 Uhr 

WEITERE WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf Polizei	 110
Notruf Feuerwehr	 112
Notruf Rettungsleitstelle des DRK	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	 116 117
Polizeiposten Königsbach-Stein, OT Stein	 31 17 00
Revierförster, Marius Neumann 	 01 72 / 7 11 21 52 oder 0 70 43 / 9 50 79 43
Bezirksschornsteinfegerin Geyer	 01 57 / 50 44 56 70
Gemeindebücherei 	 31 20 71 
Öffnungszeiten:
Di 15.00 - 18.00 Uhr, Mi 10.00 - 12.00 Uhr, Do 16.00 - 19.00 Uhr, Fr 15.00 - 18.00 Uhr
Kindertagesstätte Krebsbachwiesen, Königsbach	 7 34 79 65
Kindertagesstätte Regenbogen, Königsbach	 15 11
Kindertagesstätte Regenbogen „Kleines Haus“	 3 70 19 01
Kindertagesstätte Arche Noah, Königsbach	 27 75
Heynlin-Kindertagesstätte, Stein	 3 64 98 42 
Kindergarten Storchennest, Stein	 98 44
Johannes-Schoch-Schule Königsbach	 25 63
Heynlinschule Stein	 25 64
Bildungszentrum:
Willy-Brandt-Realschule	 30 65 - 210
Lise-Meitner-Gymnasium	 30 65 - 100
Comenius-Förderschule	 91 93
Pfarramt Königsbach	 23 40 oder 0 15 20 / 6 18 88 46
Pfarramt Stein	 3 64 01 26
Katholische Kirchengemeinde Kämpfelbachtal	 0 72 31/ 1 39 49-0
Kläranlage Königsbach	 65 44 oder 01 72 / 1 05 07 80
Recyclinghof Königsbach	 7 83 43
Straßenbeleuchtung: https://netze-bw.de/dienstleistungskunden/beleuchtung/stoerung-strassenbeleuchtung oder  
	 Tel. 3008-131 oder 08 00 3 62 94 77



Nummer 45
Donnerstag, 05. November 2026 11

NOTDIENSTE & 
SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN

NOTDIENSTE:

BEREITSCHAFTSDIENST BEI STÖRUNGEN
Wasserversorgung:
Stadtwerke Bretten,� Tel. 07252 - 913 133
Notdienstnummer, Stadtwerke Bretten� Tel. 07252 - 913 230
Strom:� Tel. 0800 3 62 94 77
Erdgas:� Tel. 0800 3 62 92 75

WICHTIGE RUFNUMMERN
Rettungsdienst und Feuerwehr� Tel. 112
Polizei Notruf� Tel. 110
DRK Krankentransport� Tel. 19 222
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)
 � Tel. 116 117 (Anruf ist kostenlos)

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE
Allgemeine Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinik, Wilferdinger Str. 67, 
75179 Pforzheim. Öffnungszeiten sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 – 22 Uhr 
Mittwoch und Freitag: 16 – 22 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8 – 22 Uhr
Kinder Notfallpraxis Pforzheim �
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim 
Öffnungszeiten sind: 
Mittwoch: 15 – 20 Uhr, Freitag: 16 – 20 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8 – 20 Uhr
Tierärztlicher Notdienst
Notdienstnummer für den Raum Pforzheim� Tel. 07231 - 133 29 66
Zahnärztlicher Notdienst� Tel. 0761 - 120 120 00

BEREITSCHAFT DER APOTHEKEN
Nacht- und Notdienst jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr
Die nächstgelegene Notdienstapotheke erfahren Sie unter
� Tel. 0800 0022833
Oder vom Handy: 22833
(24 Stunden erreichbar) www.aponet.de

SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN:
Diakoniestation e.V. – mobiDik für Königsbach, Stein, 
Eisingen und Kämpfelbach
Kranken- und Altenpflege, Hauswirtschaftliche Dienste, Nachbar­
schaftshilfe, Demenzgruppe 
Goethestr. 4, 75203 Königsbach-Stein, � Tel. 31338-0
Geschäftsführung: Marco Zivojnovic
Pflegedienstleitung: Marco Zivojnovic � Tel. 3133811
Einsatzleitung hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus 
� Tel. 31338-14
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Linda Schwender � Tel. 31338-13

Tagespflege Königsbach� Tel. 31338-20
Träger: Ev. Krankenhilfsverein Königsbach e.V.
Goethestr. 4, Pflegedienstleitung Tamara Vaupel

Anlaufstelle – Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr� Tel. 0171 8025110

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.� Tel. 07231 - 441110

Beratung zu HIV + AIDS, anderen sexuell übertragbaren Kran-
kenheiten, HIV-Test� Tel. 07231 - 308 9580

Beratungsstelle für Hilfe im Alter� Tel. 07231 - 917019

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche� Tel. 07231 - 308 70
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und sucht­
kranken Eltern und mit Gewalterfahrungen in der Familie KiWi – ein 
Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien

bwlv-Zentrum Pforzheim� Tel. 07231 - 1 39 4080
Fachstelle für psychisch kranke Menschen

Caritasverband e.V. Pforzheim
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ 
Heilpädagogische und Psychosoziale Begleitung
 � Tel. 07231-128 844

Deutsches Rotes Kreuz
Essen auf Rädern: Menü-Service für zu Hause� Tel. 07231 - 373 - 240
Hausnotrufsystem: DRK� Tel. 07231 - 373 285

DemenzZentrum westlicher Enzkreis� Tel. 07231 - 308 5033
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für Angehörige

Diakonie Pforzheim� Tel. 07231 - 42865 - 0
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/
Schwangerschaftskonfliktberatung
Fachstelle für häusliche Gewalt� Tel. 07231 - 4576333
Ökumenisches Frauenhaus � Tel. 07231 - 45763 0 
Pforzheim/Enzkreis

Diakonie Enzkreis�
www.diakonie-enzkreis.de
 
Ambulanter Hospizdienst
westlicher Enzkreis e.V.� Tel. 07236 - 279 9897
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung. Psychosoziale Beglei­
tung, palliative Beratung
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Jugend- und Suchtberatung
Plan B gGmbH Jugend, Sucht und Lebenshilfen: Beratung und Be­
handlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren 
Angehörige. www.planb-pf.de
Tel. 07231/92277-0

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderungen
Pforzheim/Enzkreis e.V.� Tel. 07231 - 6095 - 2222
Behinderten-Fahrdienst

Lilith- Beratungsstelle für Mädchen und Jungen
zum Schutz vor sexueller Gewalt� Tel. 07231 - 353434

Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen
� Tel. 07231 - 308 5030

Pro familia Pforzheim e.V.� Tel. 07231 - 6075860
Beratung rund um Schwanger- und Elternschaft, Sexualität, Partner­
schaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik

Suchtberatungs- und Behandlungsstelle
Diakonische Suchthilfe Mittelbaden gGmbH� Tel. 07231 - 778705-0
Alkohol-. Medikamenten-, Nikotin-, Glücksspielprobleme

Sterneninsel – ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
Pforzheim und Enzkreis� Tel 07231 - 8001008
http://www.sterneninsel.com

Tagesmütter Enztal e.V.� Tel. 07041 8184711
www.Tagesmuetter-enztal.de

Telefon-Seelsorge Nordschwarzwald� Tel. 07231 - 10 28 22

Wohnberatungsstelle - Kreisseniorenrat
Fachberatungsstelle Enzkreis� Tel. 07231 – 3577 14

Wohnungsnotfallhilfe und Existenzsicherung
Pforzheimer Stadtmission Wichernhaus - Fachberatung Enzkreis�
� Tel. 07231 - 20488 - 14 / -22
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Gedenkfeier zum Volkstrauertag
Die zentrale Gedenkfeier der Gemeinde Königsbach-Stein zum 
Volkstrauertag 2026 findet in diesem Jahr am 
Sonntag, 15. November 2026 im Ortsteil Königsbach statt.
Um 10.00 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche Königsbach mit 
Pfarrer Julian Albrecht.
Im Anschluss an den Gottesdienst Kranzniederlegungen am Eh­
renmal unter Mitwirkung von Bürgermeister Heiko Genthner 
zusammen mit dem VdK Königsbach-Stein, Musikverein „Harmo­
nie“ Königsbach sowie der Freiwilligen Feuerwehr.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Standesamtliche Mitteilungen

Sterbefälle

Manfred Stahl, zuletzt wohnhaft
in Königsbach-Stein
ist am 24.10.2026 in Pforzheim gestorben.
Personenstandsfälle werden nur mit ausdrücklicher Zustimmung 
veröffentlicht.

UMWELTECKE

Abholung der Kühlgeräte, Herde, Fernseher und des 
Sperrmülls:
Die Kühlgeräte, Herde, Fernseher und der Sperrmüll werden nur 
auf Abruf entsorgt.
Hierfür bitte mindestens 10 Tage vorher beim Rathaus OT Stein, 
Tel. 30 08-154, oder OT Königsbach, Tel. 30 08-152, die Entsor­
gungsschecks beantragen.
Nächster Termin zur Abholung von Elektro-Großgeräten: Don-
nerstag, 19.11.2026.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Abfallberatung des 
Enzkreises, Tel. 07231-35 48 38, oder unter www.entsorgung-
regional.de.
Zusätzlicher Service
Damit Sie jederzeit einen Überblick über die Mülltermine haben, 
bieten wir als zusätzlichen Service den Erinnerungsservice per E-
Mail: Gut einen Tag vor dem Abfuhrtermin erhalten Sie eine kur­
ze E-Mail, vorausgesetzt, Sie haben sich auf unserer Internetseite 

für diesen Service registrieren lassen. Surfen Sie doch mal rein 
unter: http://www.koenigsbach-stein.de/abfall.

Müllabfuhrtermine
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1 So 	

2 Mo 
3 Di K 
4 Mi K 09:00-12:30 
5 Do S 09:00-12:30 
6 Fr S 09:00-12:30 
7 Sa 08:30-11:30 08:30-11:30 
8 So 
9 Mo 
10 Di 14:00-17:30 
11 Mi 14:00-17:30 
12 Do 14:00-17:30 
13 Fr 8	 14:00-17:30 14:00-17:30 
14 Sa 13:00-16:00 13:00-16:00 
15 So 
16 Mo 
17 Di 
18 Mi 09:00-12:30 
19 Do 09:00-12:30 E
20 Fr 09:00-12:30 09:00-12:30 
21 Sa 08:30-11:30 08:30-11:30 
22 So 
23 Mo 
24 Di 14:00-17:30 
25 Mi 14:00-17:30 
26 Do K/S 14:00-17:30 14:00-17:30 
27 Fr 8	 14:00-17:30 
28 Sa 13:00-16:00 13:00-16:00 
29 So 
30 Mo 

Kinder Reisebett, inkl. Matratze� 07232/313590

Kinderbett, Kiefer, massiv, 143 x 75 cm, mit Herausfallschutz, 
Matratze, Steppdecke und Kissen� Tel. 07232/9287

Rasenmäher, elektrisch, Rasenmäher, Schnittbreite 37 cm,  
defekter Griff, für Bastler

Ausfüllen, ausschneiden und im Rathaus abgeben oder 
die Daten per E-Mail senden an:  

mitteilungsblatt@koenigsbach-stein.de – Danke!

Bitte informieren Sie uns, wenn eine Vermittlung zustande 
gekommen ist, da sonst eine erneute Veröffentlichung erfolgt  
(bis zu 3x), Tel. 3008-125, Frau Heinle.

GUT ERHALTENES – 
ZU VERSCHENKEN! Ich habe kostenlos abzugeben:

..........................................................................

..........................................................................

.......................................................................... 

Name / Anschrift:

.......................................................................................

........................................................................................

Telefon-Nr.: .....................................................................

Datum / Unterschrift

....................................................................................
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ALLGEMEINE BEKANNTMACHUNGEN

Das Bauamt informiert:

Die Gemeinde Königsbach-Stein informiert darüber, dass ab dem 
09.11.2026 die Wasserentnahmestellen auf den kommunalen 
Friedhöfen und den Kändelgärten aufgrund der bevorstehenden 
Frostperiode abgestellt werden.
Diese Maßnahme dient dem Schutz der Wasserleitungen vor mög­
lichen Frostschäden. Durch das frühzeitige Ablassen des Wassers 
können kostspielige Reparaturen vermieden und die Infrastruktur 
langfristig erhalten werden. Die Wasserstellen bleiben über die 
Wintermonate außer Betrieb und werden im Frühjahr – je nach 
Witterung – wieder freigegeben.
Die Friedhofsbesucher werden gebeten, sich rechtzeitig auf die 
Umstellung einzustellen. Die Gemeindeverwaltung bittet um Ver­
ständnis für diese Vorsichtsmaßnahme im Interesse der techni­
schen Sicherheit und Werterhaltung.

Das Ordnungsamt informiert:

Besuche in unseren Bürgerbüros –  
Terminvereinbarung

Wir bitten für Besuche im Bürgerbüro um vorherige Terminver­
einbarung. Sie ersparen sich damit Wartezeiten vor Ort und er­
halten vorab Informationen über die für den Termin erforderli­
chen Unterlagen. So können Sie sicher gehen, dass Ihre Anliegen 
schnell und unkompliziert erledigt werden können.
Termine können entweder online über unsere Homepage, telefo­
nisch oder per E-Mail vereinbart werden. Durch Scannen des QR-
Codes gelangen Sie direkt zum Online-Buchungssystem. Dort 
können Termine bis zu vier Wochen im Voraus einfach und 
schnell gebucht werden. Nach der Buchung erhalten Sie eine Be­
stätigungs-E-Mail, in der auch die für Ihren Termin mitzubringen­
den Unterlagen aufgeführt werden.
Bürgerbüro Königsbach
Frau Calin: 07232 3008 - 151
Frau Demel: 07232 3008 - 152
Bürgerbüro Stein
Frau Goll: 07232 3008 - 153
Frau Haas: 07232 3008 - 154

Bürgerbüro in Stein am 12.11.2026 geschlossen

Das Bürgerbüro im Ortsteil Stein ist am Donnerstag, 
12.11.2026 geschlossen.
Das Bürgerbüro in Königsbach ist an diesem Tag zu den übli­
chen Öffnungszeiten erreichbar.
Telefonnummer 07232/3008-151 oder 152.

Gemeindebücherei
Königsbach-Stein

Rückblick und Ausblick

Bei unserer Krimilesung am vergangenen Mittwoch war nur 
ein kleiner Kreis von Zuhörern anwesend. Die Lesung von Frau 
Gassler aus ihrem Episodenthriller „Fluch der Gerechtigkeit“ war 
wieder sehr spannend. In vielen kleinen Ausschnitten und Zeit­
sprüngen machte Frau Gassler Lust auf den Band. Es hat wieder 
viel Spaß gemacht, Frau Gassler zuzuhören. Natürlich haben wir 
den neuesten Thriller und weitere Titel von Uschi Gassler in der 
Gemeindebücherei.
Am Donnerstag, 12. November um 15.30 Uhr lesen wieder 
Schüler der Johannes-Schoch-Schule Kindergartenkindern und 

anderen (noch) Nichtlesern vor. Es lesen dieses Mal Schülerinnen 
und Schüler der Klasse 4c. Wir freuen uns nicht nur über viele 
zuhörende Kinder, auch begleitende Erwachsene sind herzlich in 
der Bücherei willkommen.
Am Freitag, 13. November um 19 Uhr geht es in unserem 
Veranstaltungsprogramm, dann vor alle für Erwachsene, weiter. 
Knud Hagemoser, seit vielen Jahren Gast in unserer Bücherei, 
wird wieder von seiner Tour durch Mittelamerika mit dem Wohn­
mobil berichten. Sein letzter Aufenthalt, von Januar bis März 
2026, führte ihn nach Honduras und Nicaragua.
Honduras und Nicaragua gelten sicher nicht als typische Reise-
länder. Die meisten Touristen kommen nur zu einem Tagesbesuch 
nach Copan, um die berühmten Mayatempel zu besichtigen. Wer 
nicht der Panamericana, also der berühmten und übrigens gut 
ausgebauten Transitstraße Alaska-Feuerland, folgt, erlebt zwei 
wenig besuchte Länder mit einer unterschiedlichen Geschichte, 
unterschiedlichen freundlichen Menschen und eine Naturviel-
falt zwischen Karibik und Pazifik (Text: Knud Hagemoser). Un­
ter dem Titel „Keine Bananenrepubliken“ wird er von dieser 
wieder sehr interes­
santen Etappe be­
richten.
Wir bieten die Ver­
anstaltung kosten­
los an, Spenden 
sind willkommen.
Wir haben wieder 
viele neue Medien 
bestellt, ab Don­
nerstag können die 
Ersten ausgeliehen 
werden.
Unter dem Link 
https://bibliotheken.komm.one/koenigsbach-stein/ finden Sie 
alle Informationen zu unserer Gemeindebücherei und natürlich 
auch unseren Katalog. Als Nutzer können Sie sich mit der Leser­
nummer und Ihrem Geburtsdatum (TT.MM.JJJJ) anmelden und 
kommen dann auf Ihr Konto, um Leihfristen zu verlängern oder 
gerade ausgeliehene Medien vorzubestellen.
Leihfristen können Sie auch telefonisch (07232-312071) oder per 
E-Mail (buechereikoenigsbach@t-online.de) verlängern. Bitte ge­
ben Sie immer Ihre Lesernummer an.
Übrigens: Informationen zur Gemeindebücherei finden Sie auch 
auf Instagram der Gemeinde Königsbach-Stein.

Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag		 15 – 18 Uhr
Mittwoch	 10 – 12 Uhr
Donnerstag	 16 – 19 Uhr
Freitag		  15 – 18 Uhr
Ihr Büchereiteam Königsbach-Stein

 
� Foto: Bücherei
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Bürgernetzwerk
Für dich. Für mich. Für alle.

www.buene-ks.de

Hier finden Sie alle Termine und weitere Informationen.

Begegnung und Geselligkeit

Offener Schachtreff für alle
Wann: Montag, 09.11.2026, ab 17:30 Uhr
Wo: Treff im Alten Schulhaus, Schulstr. 2, OT Königsbach

Boule am Vormittag
Wann: jeden Dienstag, um 10:00 Uhr
Wo: Boulebahn an der Heynlinschule, OT Stein

Café-Treff im Alten Schulhaus
Wann: jeden Dienstag, von 14:00 - 17:00 Uhr
Wo: Treff im Alten Schulhaus, Schulstr. 2, OT Königsbach

Parlez-vous français?
Ein Treffpunkt, um in netter, geselliger Runde Französisch zu 
sprechen.
Interessierte und Neugierige sind herzlich eingeladen.
Wann: jeden Mittwoch, von 9:30 bis 11:00 Uhr
Wo: Treff am Storchenturm, Mühlstr. 2, OT Stein
Kontakt: Telefon: 0176 39 89 46 36, E-Mail: stips@web.de

Spieletreff für spielfreudige Erwachsene
In geselliger Runde spielen wir Gesellschaftsspiele aller Art.
Wir treffen uns jeden zweiten Mittwoch im Monat.
Wann: Mittwoch, 11. November, von 14 bis 16 Uhr
Wo: Treff im Alten Schulhaus, Schulstraße 2, OT Königsbach

Gemeinsam Wandern
Große Runde
Ca. 6 km in einfachem Gelände, ums Dorf.
Wann: Mittwoch, um 14:00 Uhr
Wo: Parkplatz an der Festhalle, Ankerstraße 11, OT Königsbach

Gemeinsam Wandern
Kleine Runde
Ca. 2 bis 3 km in einfachem Gelände, ums Dorf.
Neue Interessenten melden sich bitte im Vorfeld bei 
Herrn Schowalter.
Wann: Mittwoch, 15:00 bis 16:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz an der Festhalle, Ankerstraße 11, OT 
Königsbach
Anmeldung: Rolf Schowalter, Tel.: 6519

Café-Treff am Storchenturm
Wann: jeden Mittwoch, von 14 bis 17 Uhr
Wo: Treff am Storchenturm, Mühlstr. 2, OT Stein

Boule am Nachmittag
Wann: jeden Donnerstag, von 15:00 bis 17:00 Uhr (ab 
29.10.26)
Wo: Boulebahn an der Heynlinschule, OT Stein
Bewegungstreff
Wann: jeden Donnerstag, 14:30 bis 15:30 Uhr
Wo: Feuerwehrhaus, Mühlstraße 3, OT Stein
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die erste Schnupper­
stunde ist kostenlos.
Fragen? Frau Bruder, Telefon: 3008 158, E-Mail: bruder@
koenigsbach-stein.de.

Reparaturangebote – von Bürgern für Bürger

Reparatur-Treff
Wir reparieren gemeinsam Alltagsgegenstände: elektrische 
oder mechanische Kleingeräte, Uhren, Spielzeug, ...
So helfen wir, Müll zu vermeiden, Umwelt und Ressourcen 
zu schonen.
Wann: Freitag, 6. November, von 15:00 bis 18:00 Uhr
Wo: Treff am Storchenturm, Mühlstr. 2, OT Stein

Fahrradwerkstatt
Macht Winterpause.

Herzliche Einladung zum nächsten  
Nachhaltigkeits-Treff

Wir sind eine Gruppe von Bürgerinnen und Bürgern, die 
sich seit Frühjahr 2022 mit folgender Frage beschäftigt: Was 
können du und ich tun, alleine oder gemeinsam, privat oder 
in der Gemeinde, um Natur, Umwelt und Ressourcen zu 
schonen und zu schützen?
Interessierte sind herzlich willkommen!
Wann: Montag, 9. November, um 19:00 Uhr
Wo:
Treff im Alten Schulhaus, Schulstraße 2, OT Königsbach
Kontakt: Sabine Büttner, Tel.: 0160 985 747 76, E-Mail: 
buettner-hofladen@t-online.de

Sprechstunde

Smartphone und Tablet
In der Gruppe – ohne Anmeldung
Fragen zu jeder Art von Smartphone und Tablet werden 
bearbeitet, wichtige oder interessante Techniken und Apps 
werden vorgestellt.
Wann: Dienstag, 10. November, 14:30 bis 17:00 Uhr
Wo:
Treff am Storchenturm, Mühlstraße 2, OT Stein
Fragen oder Anliegen können gerne vorab per E-Mail abgege­
ben werden.
E-Mail: smartphone@buene-ks.de

PC-Sprechstunde
Angebot:
•	 Wir helfen bei Problemen mit Anwendungen und Be­

triebssystemen bei Laptops und PCs (Windows, macOS, 
Linux)

•	 Wir erklären die wichtigsten Grundregeln für ein sicheres 
Surfen im Netz (Online-Dienste, Online-Käufe, Online-
Banking, Passwortsafe)

•	 Wir geben Tipps zur Nutzung von kostenlosen Program­
men (Open Source oder Freeware, z. B. Textverarbeitung, 
Mail- und Antivirus-Programme)

•	 Wir zeigen Ihnen, wie man Dateien, wie z. B. Bilder vom 
Smartphone auf den PC oder Laptop übertragen kann.

•	 Wir erklären, wie man ein Upgrade von Windows 10 auf 
Windows 11 durchführt.

•	 Wir beraten Sie gerne bei persönlichen Anliegen und 
Fragen vertraulich während der PC-Sprechstunde. Bitte 
beschreiben Sie uns kurz Ihr Problem und vereinbaren Sie 
für diese persönliche Beratung einen Termin mit uns.

Eine Anmeldung zur PC-Sprechstunde ist für die Planung 
erforderlich! Bitte per E-Mail an: pcsprech@buene-ks.de.
Wann: Dienstag, 17. November, 14:30 bis 17:00 Uhr
Wo: Treff am Storchenturm, Mühlstr. 2, OT Stein

ALLES AUF EINEN BLICK
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Freiwillige Feuerwehr
Königsbach-Stein

Teilnahme am Volkstrauertag

Am Sonntag, dem 15. November 2026 trifft sich die Feuer-
wehr Königsbach-Stein anlässlich des Volkstrauertages.
Die Kameraden von Königsbach treffen sich um 9.30 Uhr im 
Feuerwehrhaus Königsbach.
Die Kameraden von Stein treffen sich um 9.15 im Feuerwehr-
haus Stein, Abfahrt ist um 9.30 Uhr.
Der Gottesdienst in der evangelischen Kirche Königsbach be­
ginnt um 10 Uhr, im Anschluss findet die Kranzniederlegung am 
Ehrenmal statt.
Dienstkleidung: Ausgehuniform mit Mütze
Wir bitten um vollzählige Teilnahme an der Feierstunde.
Mit kameradschaftlichem Gruß
Die Verwaltung

KINDERTAGESSTÄTTEN 
UND SCHULEN

Ev. Kindertagesstätte 
Arche Noah

Kommt wir woll´n Laterne Laufen

Wir laden herzlich zum Laternenumzug ein. Die Archekinder 
starten an 2. Sammelpunkten, um gemeinsam zum Reit& Fahr­
verein Königsbach (Bleiche 2) zu gehen. Mit vielen bunten Later­
nen und Liedern wandern wir durch die Straßen von Königsbach. 
Gerne können Sie sich anschließen!
Treffpunkt 1: Vor der Kirche trifft sich die Elefantengruppe um 
17 Uhr
Treffpunkt 2: Am Heckwiesenweg/ Kreuz Erlenweg trifft sich die 
Bärengruppe um 17 Uhr
Die Pinguingruppe und Löwengruppe teilt sich auf und läuft bei 
der Wunschgruppe/ beim Geschwisterkind mit.
Alle treffen sich um 18 Uhr beim Reit& Fahrverein und wärmen 
sich mit Kinderpunsch und Glühwein wieder auf. Für die Hung­
rigen ist auch gesorgt. Natürlich singen wir für Sankt Martin, der 
mit seinem Pferd sicher vorbeikommt.
Wir freuen uns auf ein schönes Fest mit euch!
J. Tomka

Kita Krebsbachwiesen

Großzügige Spende für unsere Kita

Dank einer großzügigen Spende der Volksbank pur können wir 
für unsere Kita Holzlaternen anschaffen. Möglich gemacht wurde 
dies durch das Engagement unseres Elternbeirats, der den Kontakt 
zur Volksbank pur hergestellt hat.
Wir freuen uns sehr über diese wertvolle Unterstützung und be­
danken uns herzlich bei der Volksbank pur für die Spende sowie 
bei unserem Elternbeirat für seinen Einsatz.

 
� Foto: A. Prokosch
Schon jetzt freuen wir uns auf die kommenden Laternenfeste, bei 
denen die neuen Holzlaternen unsere Kinder begleiten und für 
eine stimmungsvolle Atmosphäre sorgen werden. (A. Prokosch)

Förderkreis der
Heynlin-Kindertagesstätte
Königsbach-Stein e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Wir möchten alle Mitglieder und Interessierte herzlich zu unse­
rer Hauptversammlung am Donnerstag, dem 12.11.2026, um 
19:00 Uhr im Reiterstüble in Königsbach, Bleiche 2 in 75203 
Königsbach-Stein einladen. Neben den Berichten zum vergange­
nen Jahr stehen Neuwahlen an. Außerdem sprechen wir über 
künftige Vorhaben und die Ausrichtung des Förderkreises. Wir 
freuen uns auf Euch. (JF)

Johannes-Schoch-Schule

Informationsabend über die weiterführenden 
Schulen

Eine wichtige Entscheidung rückt näher: Die Wahl der richtigen 
Schule für Ihr Kind nach dem Abschluss der 4. Grundschulklasse 
steht an.
Darum bieten wir einen Elterninfoabend mit dem Thema „Infor­
mation über die weiterführenden Schulen und das Aufnahmever­
fahren“
am Dienstag, dem 10.11.2026 um 19.00 Uhr in der Aula 
der Heynlinschule an. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Manuela Frank, Rektorin

Einsatz bei Regen

Trotz Regen gab es im Schulgarten der Johannes-Schoch-Schule 
am 17. Oktober einen Arbeitseinsatz.

 
Die fleißige Truppe� Foto: MSL
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Herr Ruthardt, sein Sohn Robin und Herr Wagner vom Obst- und 
Gartenverein Königsbach unterstützten uns, Herr Kind und Frau 
Schultz-Löffler, bei Aufräumarbeiten, die nach der Sommerpause 
dringend notwendig waren. So kämpften wir mit den Brombee­
ren, schnitten einige Büsche und brachten den Schnitt auf den 
Häckselplatz. Nun können wir unseren Garten gemeinsam mit 
den Kindern für den Winter vorbereiten.
Nochmals herzlichen Dank an die Herren vom Obst- und Gar­
tenbauverein für die tolle Unterstützung trotz des Regens.  
M. Schultz-Löffler

Volkshochschule
Familientreff
Königsbach-Stein
Leitung: Monika Ruthardt
Adresse: Sportzentrum Plötzer, Steiner Str. 72 (gegenüber 
dem Getränkehandel)
Telefon: 07232/49254 bzw. 0177 / 837 98 31 (Mo. & Do.: 
09:00-17:00 Uhr, Di. & Mi.: 14:00-17:00 Uhr, Fr.: 12:00-
17:00 Uhr)
E-Mail: familientreff-koenigsbach-stein@vhs-pforzheim.de
Sprechstunde und Begegnungscafé im vhs-Familientreff: 
nach Vereinbarung.
Kursinformationen oder Fragen zu den Örtlichkeiten bei 
der Leitung des Familientreffs, die Sie auch anmelden 
kann bzw. Anmeldungen unter www.vhs-pforzheim.de
Auch von November bis Februar bieten wir ein vielfälti-
ges Angebot für Kinder und ihre Eltern an. Schenken Sie 
einen Mal- oder Nähkurs, Knigge-Seminare oder einen Ge-
schenkgutschein. Gerne berät Sie die Leitung des Famili-
entreffs.
Pause drücken und aufatmen am Wochenende
Ein Workshop zur Stressprävention mit Qigong und Klangscha­
lenmeditation
Anita Perla, Michael Vogt
Freitag, 13.11.2026, 18:00-21:00 Uhr
Joh.-Schoch-Schule Königsbach, Obere Breitstraße 7, Musiksaal
Gebühr 20,00 € Kursnummer 262-8554 K
Kreativwerkstatt Weihnachts-Deko-Kranz
für Kinder ab 8 Jahren
Nicoleta Morariu
Samstag, 21.11.2026, 11:00-14:00 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Gebühr 15,00 € incl. Materialkosten
Kursnummer 262-8558 K
Eine Anmeldung bis zum 14.11.26 ist erforderlich. In Kooperati­
on mit dem OGV Königsbach.
Einführung ins Schablonenmalen / Kreatives Gestalten mit 
Farbwalzen, Klebebändern
und verschiedenen Klebeetiketten
für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren
Stefanie Mühlschlegel
Samstag, 14.11.2026, 10:00-12:15 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Gebühr 22,00 €; zzgl. 12,00 € Materialkosten (sie werden direkt 
mit der Dozentin abgerechnet)
Kursnummer 262-8566 K
Mutter (oder Vater) sein mit Herz und ohne Druck
Online-Vortrag mit Zoom
für Eltern / Erziehungsberechtigte von Kindern mit Ein- und 
Durchschlafproblemen
Constanze Lange
Neuer Termin: Montag, 18.01.2027, 19:30-21:00 Uhr
Gebühr 10,00 € Kursnummer 262-85
Erste-Hilfe-Kurs
für Kinder von 5 bis 7 Jahren

Isabelle Bender
Freitag, 04.12.2026, 16:00-17:30 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Gebühr 10,00 €; inkl. 3,00 € Materialkosten
Kursnummer 262-8559 K
Unfälle passieren überall und in jedem Alter, deshalb sollten auch 
Kinder frühzeitig lernen, wie sie bei einem Unfall helfen können. 
In diesem Kurs lernen Kinder altersgerecht die Grundlagen des 
Helfens und einfache Erste-Hilfe-Maßnahmen.
Erste-Hilfe-Kurs
für Kinder von 8 bis 10 Jahren
Isabelle Bender
Mittwoch, 25.11.2026, 16:00-17:30 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Gebühr 10,00 €; inkl. 3,00 € Materialkosten
Kursnummer 262-8560 K
Kreativ-Kurse für Kinder und Jugendliche
Wir nähen ein Faschingskostüm / Kleingruppe am Wo-
chenende
für Kinder ab 11 Jahren
Alexandra Gindele, Schneidermeisterin
Beginn: Freitag, 29.01.2027
2 Termine, Fr. & Sa. 15:00-18:00 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein, Im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Gebühr 45,00 €
Kursnummer 262-8564 K
Die Weihnachtszeit ist vorbei und bestimmt freut ihr euch schon 
auf Fasching – mit Partys und Umzügen. Habt ihr eine Idee, wie 
ihr euch verkleiden möchtet und dabei auch noch ein Unikat tra­
gen? Habt ihr auch schon mit einer Nähmaschine gearbeitet – zu 
Hause oder in der Schule? Dann seid ihr in diesem Kurs genau 
richtig.
Bringt ein Schnittmuster und ein Kleidungsstück mit, das ihr zu 
einem Kostüm umgestalten wollt, z. B. ein Hemd, das mit einem 
Totenkopf zum Seeräuberkostüm wird. Aufnäher könnt ihr selbst 
mitbringen oder mit anderen tauschen.
Bitte mitbringen: eigene Nähmaschine, Stecknadeln, Scheren, 
Geodreieck, Schreibzeug, ggf. neue oder gebrauchte Stoffe, ggf. 
ein Getränk und ein Vesper.
Acrylic-Pouring / Ein Feuerwerk fließender Farben
für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren
Stefanie Mühlschlegel
Samstag, 16.01.2027, 10:00-13:00 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Gebühr 22,00 €; zzgl. 14,00 € Materialkosten (sie werden direkt 
mit der Dozentin abgerechnet)
Kursnummer 262-8566 K
In diesem Kurs für Einsteiger und Fortgeschrittene darf mit Far­
ben experimentiert, geschüttet und gekleckert werden. Durch das 
besondere Pouring-Medium kann man die Farben fließen lassen. 
Dabei entstehen einzigartige Kunstwerke.
Es werden keinerlei Vorerfahrungen im Malen oder Zeichnen be­
nötigt. Die Acrylfarben werden individuell angemischt und auf 
einen glatten Untergrund (bespannter Keilrahmen) gegossen. Mit 
verschiedenen Techniken lassen sich einzigartige Muster und kre­
ative Farbverläufe zaubern. Acrylic Pouring macht Spaß und jeder 
Teilnehmer / jede Teilnehmerin gestaltet an diesem Termin zwei 
eigene, farbenfrohe Unikate. Ganz nebenbei sammeln die Kurs­
teilnehmer vielfältige Farberfahrung. Der Erfolg fördert die kreati­
ven Prozesse und regt eigenständige Denkprozesse an. Die tollen 
Ergebnisse machen Freude und stärken das Selbstbewusstsein.
Bitte beachten Sie, dass die fertigen Bilder wegen der Trocknungs­
zeit erst am Folgetag (Sonntag) abgeholt werden können. Alter­
nativ können Kartons oder andere Transportbehälter mit mind. 
45  cm x 45 cm mitgebracht werden.
Bitte mitbringen: Malerkittel (altes Hemd, etc.) und etwas zu 
trinken.
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Einführung ins Schablonenmalen / Kreatives Gestalten mit 
Farbwalzen, Klebebändern und verschiedenen Klebeeti-
ketten
für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren
Stefanie Mühlschlegel
Samstag, 14.11.2026, 10:00-13:00 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Gebühr 22,00 €; zzgl. 12,00 € Materialkosten (sie werden direkt 
mit der Dozentin abgerechnet)
Kursnummer 262-8567 K
Dieser Kurs bietet die Möglichkeit mit Acrylfarben und Farbwal­
zen zu experimentieren. Farbmischungen durch Schichten der 
Farben zu erproben und unter Verwendung von Klebebändern 
und verschiedenen Klebeetiketten vielfältige kreative Gestal­
tungsmöglichkeiten zu erproben. Als Farbträger verwenden die 
Teilnehmer Malpappen in verschiedenen Größen. Es entstehen 
einzigartige Kunstwerke oder sogar kleine Serien sind möglich.
Ganz nebenbei sammeln die Kursteilnehmer – ohne und mit 
Vorkenntnissen – vielfältige Farberfahrung mit Mischungen und 
Kontrasten. Der Erfolg fördert die kreativen Prozesse und regt ei­
genständige Denkprozesse an.
Schablonenmalen in den Weihnachtsferien / Kreatives Ge-
stalten mit Farbwalzen und selbst entworfenen Formen
für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren
Stefanie Mühlschlegel
Beginn: Donnerstag, 07.01.2027
2 Termine, Do.-Fr., 10:00-13:00 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Gebühr 39,00 €; zzgl. 18,00 € Materialkosten (sie werden direkt 
mit der Dozentin abgerechnet)
Kursnummer 262-8568 K
In diesem Kurs werden eigene Formen zu einem selbstgewählten 
Thema entworfen – das können gegenständliche Formen (z. B. 
Blumen, Tiere etc.) sein oder Symbole (z. B. Herz, Pfeil, etc.) oder 
Buchstaben und aus dünnem Karton oder spezieller Folie zu Scha­
blonen geschnitten. Diese werden in mehreren Farbschichten aus 
Acrylfarbe mit Farbwalzen auf Malpappen übertragen. Durch das 
überlappende Anordnen der Formen entstehen neue, überra­
schende Farb- und Formmischungen. Zum Abschluss können die 
ursprünglichen Formen mit Acrylstiften konturiert werden. Das 
Spiel mit den Formen und Farben bietet vielfältige Möglichkei­
ten, die von den Teilnehmern in diesem Workshop kreativ und 
experimentell entdeckt werden können. Es entstehen einzig­
artige Kunstwerke oder sogar kleine Serien sind möglich. Zum 
Abschluss des Kurses ist auf Wunsch der Teilnehmer eine kleine 
Präsentation möglich.
Ganz nebenbei sammeln die Kursteilnehmer – ohne und mit 
Vorkenntnissen – vielfältige Farberfahrung mit Mischungen und 
Kontrasten. Der Erfolg fördert die kreativen Prozesse und regt ei­
genständige Denkprozesse an.
Knigge-Kurse für Kinder und Jugendliche mit oder ohne 
Eltern und Großeltern
Schenken Sie Ihrem Kind (und vielleicht auch sich selbst) die 
nachfolgenden Knigge-Workshops bei der Leiterin des KinderCol­
lege (DHBW Karlsruhe) als Weihnachtsgeschenk! Frau Keller hat 
langjährige Erfahrung im Umgang mit Kindern. Wir freuen uns 
über eine rechtzeitige Anmeldung bis zwei Wochen vor Kurster­
min, gerne auch bei der Leitung des Familientreffs oder online.
Benimm ist „in“ / Moderne Umgangsformen
Interaktives Seminar für gutes Benehmen im 21. Jahr
hundert
für Kinder und Jugendliche ab 9 Jahren
Claudia Keller
Beginn: Samstag, 23.01.2027
Sa., 14:00-17:00 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Gebühr 55,00 €
Kursnummer 262-8569 K

Wenn Du der Meinung bist, dass gutes Benehmen für den Um­
gang miteinander von großer Bedeutung ist,
wenn Du wissen möchtest, was Du tun kannst, damit Dich keiner 
übersieht und alle Dich mögen oder bewundern,
wenn es Dir gefallen würde, moderne Tischsitten perfekt zu be­
herrschen,
wenn Du die Kunst des Small-Talks lernen möchtest,
dann ist dieses Seminar für Dich genau richtig! Danach wirst Du 
überall angenehm auffallen, Dich im Umgang mit gesellschaftli­
chen Regeln sicher fühlen und Du wirst für andere ein Vorbild 
sein.
Ein Zertifikat am Ende des Seminars wird Dir dies bestätigen.
Dieses Seminar ist auch hervorragend geeignet, sich auf Famili­
enfeste vorzubereiten. Werde zu einem der Highlights des Tages 
bei Kommunion, Konfirmation, Hochzeiten oder runden Geburts­
tagen.
Melde dich zusammen mit einem Eltern- oder Großelternteil für 
das Essen im „Europäischen Hof“ am 30.01.2027 an und teste 
das Erlernte bei einem gemeinsamen Mittagessen (Kurs-Nr.: 262-
8569 K).
Benimm ist „in“ / Moderne Umgangsformen im Restaurant
Interaktives Seminar für gutes Benehmen im 21. Jahr
hundert
für Kinder und Jugendliche ab 9 Jahren mit oder ohne Eltern / 
Großeltern
Claudia Keller
Beginn: Samstag, 30.01.2027
Sa., 11:00-14:00 Uhr
Europäischer Hof, Steiner Str. 100
Gebühr 75,00 € für Kinder und Jugendliche ab 9 Jahren; Begleit­
person: 75,00 €; inkl. Menü (Benimm-Knigge-Betreuung, Aperitif 
und 3-Gänge-Menü)
Kursnummer 262-8570 K
Du hast am Knigge-Kurs am vergangenen Samstag teilgenommen 
und möchtest nun – zusammen mit einem Eltern-, Großelternteil 
oder einem anderen Menschen das Erlernte bei einem leckeren 
Essen umsetzen? Frau Keller leitet dich souverän durch diesen 
Mittag. Genieße das Ambiente im „Europäischen Hof“ an einer 
fein gedeckten Tafel. Im Mittelpunkt stehen Small Talk beim Ape­
ritif sowie am Tisch, der korrekte Umgang mit Besteck, Serviette 
sowie beim Essen. Besondere Wünsche (vegetarisch etc.) können 
berücksichtigt werden.
Das Angebot kann auch ohne Begleitung eines Erwachsenen ge­
bucht werden.

Musik- und Kunstschule 
Westlicher Enzkreis e.V.

Freie Unterrichtsplätze

Ab sofort freitags Gitarrenunterricht 
für Kinder, Jugendliche und Erwach­
sene bei Alexander Kroll im Alten 
Schulhaus in Königsbach
Restplätze im Fach Querflöte diens­
tags und mittwochs bei Juan David 
Londono. Herr Londono studiert seit 
2022 Querflöte im Master an der 
Hochschule für Musik Karlsruhe.
Bratschenspielerinnen gesucht, 
die im Sinfonieorchester mitspielen 
möchten.
Konzertvorschau:
Freitag, 13.11.2026 // 18.00 Uhr // 
Aula der Heynlinschule in Stein // 
Schülerkonzert mit ausgewählten Instrumentalsolisten
Büro der Musik- und Kunstschule, Kulturhalle Remchingen, 
Tel.: 07232-71088, info@mswe.de; www.mswe.de. Öffnungs­
zeiten: Mo. – Mi. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und Do. 9.00 – 14.00 
Uhr

 
Juan David Londono
� Foto: MSWE
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MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Am 11. November: Landratsamt und Zulassungs-
stellen des Enzkreises geschlossen – Dienststellen 
vormittags auch telefonisch nicht erreichbar

Wegen einer internen Veranstaltung ist das Landratsamt Enzkreis 
in Pforzheim am Mittwoch, 11. November, vormittags auch tele­
fonisch nicht erreichbar. Für den Publikumsverkehr steht die Be­
hörde mittwochs generell nur denjenigen Kundinnen und Kunden 
offen, die einen Termin vereinbart haben.
Die Kfz-Zulassungsstellen des Enzkreises in Pforzheim (Güterstr. 
30) und in Mühlacker (Vetterstr. 21) bleiben am 11. November 
ebenfalls geschlossen; sie stehen der Kundschaft ab Donnerstag, 12. 
November, zu den normalen Öffnungszeiten wieder zur Verfügung.
Laufende öffentliche Auslegungsverfahren sind von den Ein­
schränkungen nicht betroffen: Hier ist eine Einsichtnahme auch 
am 11. November möglich.� (enz)

Abfallwirtschaft

Deponie Hamberg nimmt am 13. und  
14. November keinen Bauschutt an

Am Freitag, 13. und Samstag, 14. November ist wegen einer Ser­
verumstellung die Waage bei der Deponie Hamberg in Maulbronn 
außer Betrieb. Deshalb ist die Anlieferung von Bauschutt auch in 
pauschal abzurechnenden Kleinmengen nicht möglich.
Die Annahme von pauschal abzurechnenden Altstoffen wie Sperr­
müll, Altholz, Metall oder Elektrogeräte ist hiervon nicht betroffen. 
Auch die Recyclinghöfe sind nicht betroffen. Ab Montag, 16.  No­
vember, erfolgt der Betrieb wieder ohne Einschränkungen.� (enz)

Landwirtschaftsamt

Online-Vortrag am 19. November: Nachhaltig essen 
mit Genuss – Die Planetary Health Diet

Das „Forum Ernährung und Hauswirtschaft“ des Landwirtschaft­
samts bietet am Donnerstag, 19. November, von 18 bis 19:30 
Uhr einen Online-Vortrag zu nachhaltiger Ernährung an. Dabei 
wird deutlich, wie stark Ernährung, Landwirtschaft und Nachhal­
tigkeit zusammenhängen und dass schon kleine Veränderungen 
beim Ess- und Einkaufsverhalten Auswirkungen auf Klima und 
Tierwohl haben.
Eine nachhaltige Ernährung kann zudem gesund und genussreich 
sein, wie das Beispiel der „Planetary Health Diet“ zeigt. Diese 
„Diät“ hat zum Ziel, sowohl eine ausgewogene, als auch ökolo­
gische und sozial vertretbare Ernährung der gesamten Weltbe­
völkerung zu ermöglichen. Die Basis ist dabei eine überwiegend 
pflanzenbasierte Ernährungsweise mit moderatem Konsum von 
tierischen Lebensmitteln.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung sind bis zum 12. No­
vember möglich auf der Homepage des Enzkreises www.enzkreis.
de/Landwirtschaftsamt unter der Rubrik „Veranstaltungen“. Der 
Einwahl-Link wird vor der Veranstaltung zugemailt. Weitere In­
formationen gibt es bei Ellen Riexinger vom Landwirtschaftsamt 
unter Telefon 07231 308-1816.� (enz)

Verschiedene Mitteilungen vom 
Landratsamt

Jetzt anmelden für Nachtwanderung  
am 13. November im Wald bei Dürrn

Eine Nachtwanderung ist immer spannend. Was nach Einbruch 
der Dämmerung im Wald los ist, erklärt Förster Bernd Obermei­

er, Leiter für die Reviere Kieselbronn, Ölbronn-Dürrn und Ötis­
heim, am Freitag, 13. November, Kindern und Erwachsenen bei 
einem Spaziergang mit und ohne Licht im Wald bei Dürrn. Dabei 
lernen die Teilnehmenden die Lebensweise und Strategie von 
nachtaktiven Tieren besser kennen. Treffpunkt für den kostenfrei­
en Nachtspaziergang ist um 19 Uhr am Parkplatz beim Zigeuner­
wäldle.
Wer Interesse an diesem Angebot hat, kann sich direkt auf der 
Enzkreis-Homepage unter www.enzkreis.de/Forstamt (Rubrik 
„Veranstaltungshinweise“) anmelden. Für die Teilnahme emp­
fiehlt sich festes Schuhwerk und wetterangepasste Kleidung. (enz)

Am Freitag, 13. November, in Lienzingen:  
Vortrag über „Die heimische Hornisse und ihre 
asiatische Verwandte“

Die Asiatische Hornisse breitet sich zunehmend auch im Enzkreis 
aus und bedroht vor allem Honigbienen, aber auch andere Insek­
tenarten. Für die Imkerei sowie für den Obst- und Weinbau stellt 
die invasive Art eine große Gefahr dar.
Wie sich die Asiatische von der Europäischen Hornisse unter­
scheidet und was man gegen ihre Verbreitung tun kann, darüber 
informiert Bernd Hagenbuch in einem Vortrag am Freitag, 13. 
November, im Evangelischen Gemeindehaus in Mühlacker-Lien­
zingen in der Ringstr. 5. Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für Fragen steht Michael 
Hudak vom BUND Mühlacker gerne per E-Mail an michael.hu­
dak@bund.net zur Verfügung.
Das Angebot ist Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, 
die vom Sachgebiet Klimaschutz und dem Landwirtschaftsamt 
zusammengestellt wurde. Sie bietet über das Jahr ein kreisweites 
Programm zu Landschafts-, Naturschutz-, Kultur- und Umwelt-
Themen. Viele Initiativen und Vereine haben sich zusammenge­
tan, um für die Schönheit und Vielfalt der Kulturlandschaft im 
Enzkreis zu werben. Eine Übersicht ist im Internet unter www.
enzkreis.de/Enzkreis-erleben/Events abrufbar. Fragen beantwor­
tet Angela Gewiese vom Sachgebiet Klimaschutz beim Landrat­
samt unter Telefon 07231 308-9486 oder per E-Mail an angela.
gewiese@enzkreis.de. (enz)

„Junge sein, Mann werden“ Aktionstag für  
Jungen im ProZwo Mühlacker bringt den Kids 
wichtige Erkenntnisse

Was bedeutet es eigentlich, ein Junge zu sein? Dieser Frage stell­
ten sich 26 Schüler der 9. Klassenstufe beim inklusiven Aktions­
tag „Boys in Action“ im Jugendhaus ProZwo in Mühlacker – und 
fanden dabei überraschende Antworten. Unter dem Motto „Junge 
sein, Mann werden“ kamen Jungen der Schule am Winterrain 
in Ispringen, der Uhlandschule und der Mörike-Realschule in 
Mühlacker zusammen, um gemeinsam über Rollenbilder, Gefühle 
und Erwartungen zu sprechen.
Eingeladen hatte Guido Seitz vom Jugendreferat des Enzkreises in 
Kooperation mit der Gleichstellungsbeauftragten Kinga Golomb, 
der „Beauftragten für die Belange von Menschen mit Behinde­
rung“ des Enzkreises, Anne Marie Rouvière-Petruzzi, sowie der 
Mobilen Jugendarbeit Mühlacker.
„Schwach sein, das kann auch stark sein“, brachte Mohamed 
Zakzak, einer der vier Referenten, den Jungs gleich zu Beginn 
eine zentrale Botschaft des Tages näher. In vier abwechslungs­
reichen Workshop-Phasen setzten sich die Teilnehmer mit den 
Themen „Was ist Männlichkeit“, „Rappe Dein Gefühl“, „Selbstdar­
stellung im Internet“ und „Körpergefühl“ auseinander.
„Besonders bemerkenswert: Die Durchmischung der Jungen aus 
den drei verschiedenen Schulen funktionierte von Anfang an gut“, 
fasst Anne Marie Rouvière-Petruzzi zusammen. „Neue Kontakte 
sind entstanden, und gemeinsam wurde ein geschützter Raum ge­
schaffen, in dem die Jungs offen über sonst selten angesprochene 
Themen reden konnten.“
Auch Kinga Golomb zieht ein durchweg positives Fazit: „Es war 
richtig toll zu sehen, mit welcher Offenheit die Jungen sich mit 
Themen wie Starksein, Rollenbildern und Druck auseinander­
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gesetzt haben. Genau diese Auseinandersetzung mit der Frage, 
was Starksein eigentlich bedeutet – und ob Stärke vielleicht auch 
heißt, dem Druck bestimmter Rollenerwartungen eben nicht ent­
sprechen zu müssen – war das Herzstück des Tages.“
Und das Fazit der Jungen selbst? In der abschließenden Feedback­
runde meinten die Teilnehmer, dass sie den Tag gut und wichtig 
fanden. Besonders wertvoll war für sie die Erfahrung, einen „Safe 
Space“ ohne Mädchen zu haben – also einen Rückzugsort, an 
dem die Jungen unter sich sein konnten.
(enz)

 
Beim inklusiven Aktionstag für Jungen im ProZwo Mühlacker 
wurde offen darüber gesprochen, was Stärke eigentlich bedeutet. 
Darüber diskutierten (v.l.n.r.) Desiree Hansch (Mobile Jugend-
arbeit Mühlacker), Anne Marie Rouvière-Petruzzi, (Inklusions-
beauftragte des Enzkreises), Mohamed Zakzak (Inklusionsbe-
auftragter der Stadt Pforzheim und Buchautor), Kinga Golomb 
(Gleichstellungsbeauftragte des Enzkreises), Alexander Baecker 
(Prävention Medien), Jamain Hagmeier und Marc Heining, beide 
vom Fightclub Illingen-Vaihingen/Enz. (enz)�  
� Foto: Enzkreis, Niklas Büttner

Die „Enzkreis-Genusskiste“ feiert zehnten  
Geburtstag – Ideale Geschenkidee für Liebhaber 
regionaler Produkte

Vor zehn Jahren wurde die „Enzkreis-Genusskiste“ mit hoch­
wertigen Produkten aus der Region vom Landwirtschaftsamt 
eingeführt. Die Geschenkebox enthält haltbare Lebens- und Ge­
nussmittel, die im Enzkreis und auf Pforzheimer Gemarkung an­
gebaut, verarbeitet oder handwerklich hergestellt werden, sowie 
Erzeugnisse aus biologischem Anbau und aus fairem Handel. Die 
Genusskiste gibt es je nach Anbieter in vielen Varianten im Hin­
blick auf Sortiment, Verpackung und Preis. Auch eine individuelle 
Füllung nach Wunsch ist möglich.
Linsen, Hirse, Nudeln, Kräuter, Salze, Pralinen, Honig, Senf, 
Wurst, Essig, Saft, Bier, Wein oder Secco – „und das Sortiment 
wird ständig erweitert“, wie Bernhard Reisch vom Landwirt­
schaftsamt informiert: Ganz aktuell zum Beispiel bei einigen An­
bietern die Bio-Brotbackmischung „Hirsezauber“. „Das Besondere 
ist, dass diese Mischung neben Dinkelmehl als Grundzutat 10 
Prozent Hirsemehl und weitere 10 Prozent geschälte Hirse aus 
dem Enzkreis enthält“, so Reisch.
„Die Enzkreis-Genusskiste eignet sich hervorragend als Geschenk 
für das kommende Weihnachtsfest“, wirbt Enzkreis-Dezernent 
Holger Nickel: „Sowohl für Privatleute als für Firmen als Präsent 
für Mitarbeitende und Geschäftskunden.“ Mit dem Verkauf der 
Kiste werden landwirtschaftliche Betriebe sowie junge Unterneh­
men und Existenzgründer in der Region unterstützt.
Erhältlich ist die Kiste in der Ölmühle Illingen, in der Bäckerei 
„Reinhardts Alte Feuerwache“ in Knittlingen, beim Bauernhof Bi­
schoff in Dietlingen, beim Bauernhof Stahl in Lomersheim, beim 
Eichhälderhof in Königsbach, beim Lohwiesenhof in Huchenfeld 
und bei der Mosterei Beigel in Wurmberg. Ausführliche Informa­
tionen zu den Anbietern und Beispiele für Genusskisten finden 
sich auf der Homepage des Enzkreises unter www.enzkreis.de/
Enzkreis-Genusskiste. (enz)

 
Anbieterinnen und Anbieter feiern den 10. Geburtstag der Enz-
kreis-Genusskiste im Hofladen Bischoff in Dietlingen (von links): 
Dezernent Holger Nickel, Daniela und Claus Bischoff, Sabine 
Büttner (Eichhälderhof), Cornelia Burghardt (Lohwiesenhof), 
Annemarie Beigel (Mosterei Beigel) und Matthias Stahl (Gemü-
sebau Stahl).� Foto: Enzkreis; Fotograf: Bernhard Reisch

Artikelserie: „Vorbereitet, wenn's drauf  
ankommt – in jeder Krise“ Teil 3:  
Heftige Sturmereignisse bis hin zu Orkanen  
und Tornados

Krisen und Katastrophenlagen können jederzeit eintreten – auch 
direkt vor unserer Haustür und meist plötzlich und unerwartet: 
Stürme und Unwetter mit Hagel oder Starkregen, Wald- und Flä-
chenbrände, ein großflächiger Stromausfall oder andere unvorher-
sehbare Ereignisse. Tatsache ist: In einer größeren Gefahrenlage 
können die Rettungskräfte nicht überall sein. Wichtig ist daher die 
eigene gute Vorbereitung. Was es in den unterschiedlichen Sze-
narien für eine gute Eigenvorsorge braucht, will Ihnen diese Serie 
aufzeigen – damit Sie vorbereitet sind, wenn’s drauf ankommt.
Wenn Stürme kommen:
Von einem Sturm spricht man aus meteorologischer Sicht bei 
Windgeschwindigkeiten über 9 Beaufort (ca. 75 km/h), von ei­
nem Orkan ab 12 Beaufort (ca. 117 km/h). Zunehmend treten 
in Deutschland auch Tornados auf, meist als Begleiterscheinung 
eines Gewitters. Dabei bildet sich eine rotierende Luftsäule, die 
vom Boden bis zur Wolkenbasis reicht. Da ihre Lebensdauer meist 
nur wenige Minuten beträgt, ist sie kaum vorhersagbar. Aufgrund 
der Windgeschwindigkeiten bis über 200 km/h können Torna­
dos bereits in dieser kurzen Zeit beträchtliche Schäden anrichten; 
beispielsweise bersten oft Fensterscheiben aufgrund des Drucks. 
In den letzten Jahrzehnten stellten Stürme die bedeutendste Ele­
mentargefahr dar. Aufgrund des Klimawandels werden ihre Stärke 
und Anzahl künftig zunehmen.
Die Folgen:
Insbesondere Wald-, aber auch 
Straßenbäume sowie Obst- 
oder Zierbäume im heimischen 
Garten kämpfen mit einem nie 
dagewesenen Trockenstress 
aufgrund der letzten viel zu 
niederschlagsarmen Sommer. 
Im erneut extrem trockenen 
Sommer 2026 zeigte sich be­
reits im August verdorrtes 
Laub, das viel zu früh von den 
Bäumen fiel. Vielerorts sieht 
man zunehmend kahle Baum­
kronen und dürre Äste. Sie 
halten starken Windböen kaum stand. Auch im Wurzelbereich 
finden Bäume in den ausgetrockneten Böden weniger Halt. Star­

 
Ein Sturm kann große Schäden 
anrichten und auch im Straßen-
verkehr zu Gefahren führen.
� Foto: Enzkreis, Carsten Sorg
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ke Windböen können daher weitaus größere Schäden anrichten 
als bei einer gesunden Vegetation. Doch nicht nur die Natur ist 
gefährdet. Stürme können auch erhebliche Zerstörungen an Ge­
bäuden und der Infrastruktur anrichten.
Was kann ich selbst tun, um auf einen Sturm vorbereitet 
zu sein?
Ein Sturm kann lose Gegenstände mit großer Wucht mitreißen, 
Menschen verletzen oder Schäden am Haus verursachen. Schau­
en Sie daher regelmäßig, dass von Ihrem Grundstück oder Ge­
bäude keine Gefahr ausgeht – auch als Mieter: Weisen Sie Ihren 
Vermieter z. B. auf Schwachstellen wie lose Dachziegel hin. Ihre 
Gemeindeverwaltung ist dankbar, wenn Sie potentielle Gefahren 
wie abgebrochene Äste an Straßenbäumen melden. Spätestens 
dann, wenn ein Sturm angekündigt wird, sollten Sie einen prü­
fenden Blick auf Dach, Fassade, Balkon, Terrasse, Zäune oder die 
Standfestigkeit eines Baumes im Garten werfen, um keine ver­
meidbare Überraschung zu erleben. Sorgen Sie zudem für sich 
persönlich vor: Legen Sie einen Notvorrat mit Essen, Trinken und 
Medikamenten an, um eine gewisse Zeit autark zu sein, sollten 
beispielsweise nach einem Orkan Straßen durch umgestürzte 
Bäume unpassierbar sein.
Wie kann ich mich während eines Sturms schützen?
Sichern Sie rechtzeitig alle Gegenstände außerhalb des Hauses 
wie beispielsweise Mülltonnen, Fahrräder, Gartenmöbel oder Blu­
mentöpfe. Parken Sie Ihr Auto nach Möglichkeit in der Garage 
oder mit sicherem Abstand zu Häusern und Bäumen. Bringen Sie 
Haustiere nach drinnen und Nutztiere in den Stall und versuchen 
Sie, die Tiere zu beruhigen. Schauen Sie auch nach anderen Men­
schen, besonders Kindern, älteren oder hilfsbedürftigen Personen, 
aber gefährden Sie sich dabei nicht selbst.
Während des Sturms oder Orkans sollten Sie sich keinesfalls im 
Freien aufhalten. Herabfallende Ziegel, lose Äste und umstürzen­
de Bäume könnten Sie lebensgefährlich verletzen. Schließen Sie 
Fenster und Türen sowie Rollläden oder Fensterläden. Suchen Sie 
zudem möglichst einen innenliegenden Raum auf und warten Sie 
das Ende des Sturms sicher in Ihrem Zuhause ab. In jedem Fall 
sollten Sie unnötige Autofahrten vermeiden, insbesondere durch 
besonders gefährdete Bereiche wie Wälder. Sollte ein Notfall ein­
treten, wählen Sie den Notruf 112 der Feuerwehr und des Ret­
tungsdienstes.
In der nächsten Folge der Serie wird es um Hochwasser und Star­
kregen gehen. Mehr Infos zum Thema Krisen und Vorsorge hat 
das Landratsamt im Internet unter www.enzkreis-sicher.de einge­
stellt. Dort finden Sie unter anderem Links zu Checklisten und zu 
einem Vorratsrechner. Sicher? – Sicher! (enz)

Angebot der Waldpädagogik des Forstamtes: 
Schnitzwerkstatt am 15. November in Birkenfeld

Am Sonntag, 15. November 
heißt es kreativ werden: In der 
Forchenschlaghütte beim Wald­
kindergarten Birkenfeld können 
Kinder und Jugendliche von 14 
bis 16 Uhr Kerzen und andere 
vorweihnachtliche Deko selbst 
herstellen und ihrer Fantasie 
beim Schnitzen, Malen und 
Basteln freien Lauf lassen.
Wer teilnehmen möchte, aber 
noch keine Schnitzerfahrung 
hat, muss von einem Erwachse­
nen begleitet werden. Schnitz­
messer sind ausreichend vor­
handen, können aber auch 
mitgebracht werden. Was jeder 
Teilnehmende unbedingt selbst 
mitbringen sollte: gut passende 
Arbeitshandschuhe.
Anmeldungen für den kos­
tenlosen Kreativ-Nachmittag 

 
Kreativ werden heißt es am 
15. November für Kinder und 
Jugendliche in der Forchen-
schlaghütte beim Waldkinder-
garten Birkenfeld. (enz)�  
Foto: Enzkreis, Susanne Kienzle

nimmt Susanne Kienzle vom Waldpädagogik-Team des Forstamtes 
per E-Mail an susanne.kienzle@enzkreis.de bis zum 14. Novem­
ber entgegen. Sie steht unter dieser Adresse auch gern für Fragen 
zur Verfügung. (enz)

Eltern mit kleinen Kindern:  
Jetzt anmelden für Online-Vortrag der  
Landesinitiative „Bewusste Kinderernährung“  
am 12. November

Den Löffel selbst zu halten ist für Kleinkinder eine große Her­
ausforderung und ein spannender Entwicklungsschritt. Wie eine 
kindgerechte Ernährung von Unter-Dreijährigen aussehen und 
wie sie in gemeinsamen Mahlzeiten mit der Familie umgesetzt 
werden kann, erläutert die BeKi-Referentin Benita Schleip (BeKi 
steht für die Landesinitiative „Bewusste Kinderernährung“) am 
Donnerstag, 12. November, von 19 bis 20:30 Uhr, unter dem Ti­
tel „Willkommen am Familientisch“ bei einem kostenlosen On­
line-Vortrag, zu dem das „Forum Ernährung und Hauswirtschaft“ 
beim Landwirtschaftsamt einlädt.
Eine Anmeldung ist bis zum 10. November möglich auf der 
Enzkreis-Homepage unter www.enzkreis.de/Landwirtschaftsamt 
(Rubrik Veranstaltungen). Der Einwahllink wird vor der Veran­
staltung zugemailt. Für Fragen steht die BEKI-Koordination beim 
Landwirtschaftsamt per E-Mail an forum.ernaehrung.hauswirt­
schaft@enzkreis.de gerne zur Verfügung.
(enz)

Am Samstag, 14. November: Pflegeeinsatz beim 
Lerchenhof mit dem BUND

Wer der Natur etwas Gutes tun möchte, kann den BUND He­
ckengäu am Samstag, 14. November, bei der alljährlichen Mahd 
im Herbst rund um den Lerchenhof unterstützen. Das Mahdgut 
wird schonend mit Rechen und Gabeln entfernt, um das an einem 
Waldtrauf liegende floristische Juwel zu erhalten und zu fördern. 
Dafür braucht es helfende Hände, die tatkräftig zupacken. Gebo­
ten werden im Gegenzug viel frische Luft und ein leckeres Vesper. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr beim Lerchenhof zwischen Mönsheim 
und Wimsheim. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Fragen 
beantwortet Simone Reusch vom BUND Heckengäu gerne telefo­
nisch unter 07044 5152.
Das Angebot ist Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, 
die vom Sachgebiet Klimaschutz und dem Landwirtschaftsamt 
zusammengestellt wurde. Sie bietet über das Jahr ein kreisweites 
Programm zu Landschafts-, Naturschutz-, Kultur- und Umwelt-
Themen. Viele Initiativen und Vereine haben sich zusammenge­
tan, um für die Schönheit und Vielfalt der Kulturlandschaft im 
Enzkreis zu werben. Eine Übersicht ist im Internet unter www.
enzkreis.de/Enzkreis-erleben/Events abrufbar. Fragen beantwor­
tet Angela Gewiese vom Sachgebiet Klimaschutz beim Landrat­
samt unter Telefon 07231 308-9486 oder per E-Mail an angela.
gewiese@enzkreis.de.
(enz)

MITTEILUNGEN ANDERER ÄMTER

Deutsche Rentenversicherung

Ausbildung, Studium und IT-Karriere bei der  
DRV BW entdecken

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) lädt am Freitag, 13. November, zum Karrieretag 2026 
in Karlsruhe und Stuttgart ein
Freitag, der 13.? Für die eigene Karriere kann das ein Glückstag 
werden. Denn wer einen sicheren Arbeitsplatz, sinnstiftende Auf­
gaben und berufliche Perspektiven mit Zukunft sucht, ist bei der 
DRV BW genau richtig. Beim Karrieretag 2026 zeigt die Renten­
versicherungsträgerin unter dem Motto „Anders als Du denkst!“, 
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welche beruflichen Chancen sie in Sachen Ausbildung, Studium 
und IT bietet. Neben interaktiven Angeboten und Quiz-Stationen 
steht der persönliche Austausch mit Auszubildenden, Studie­
renden und Fachkräften im Vordergrund. Interessierte erhalten 
direkte Einblicke in den Arbeitsalltag und bekommen Tipps für 
Bewerbungen, Ausbildungs- sowie Karrierewege aus erster Hand. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Der Karrieretag ist 
kostenfrei und findet statt am Freitag, 13. November, von 13 bis 
17 Uhr in Karlsruhe, Gartenstraße 105, 76135 sowie in Stuttgart, 
Adalbert-Stifter-Straße 105, 70437.

Jetzt anmelden und Karrierechance nutzen
Eine Anmeldung ist erwünscht – insbesondere für größere Grup­
pen. Kurzentschlossene sind jedoch auch ohne vorherige Regist­
rierung herzlich willkommen. Die Anmeldung erfolgt entweder 
online über das Formular unter www.drv-bw.de/karriere oder per 
E-Mail an azubi.s@drv-bw.de. Bei der Anmeldung wird um fol­
gende Angaben gebeten:
•	 Veranstaltungsort: Karlsruhe oder Stuttgart
•	 Gewünschtes Zeitfenster: jeweils um 13.00, 14.00, 15.00 
oder 16.00 Uhr
•	 Personenzahl (insbesondere bei Gruppen)

Gutmeldung zum Weltmännertag –  
Gesundheitsbewusste Männer im Südwesten

Rückenschmerzen, Schlafprobleme oder anhaltender Stress – 
häufig sind das erste Anzeichen dafür, dass die Belastungen des 
Alltags gesundheitliche Spuren hinterlassen. Wer diese Warnsig­
nale ernst nimmt, kann gezielt gegensteuern. Das haben die ba­
den-württembergischen Männer erkannt. Knapp 51 Prozent der 
Anträge auf Prävention bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) entfielen 2025 auf Männer, fast 
15 Prozent mehr als im bundesweiten Vergleich.
Mit RV Fit rechtzeitig gegensteuern
Mit dem kostenfreien Präventionsprogramm RV Fit (www.rv-fit.
de) unterstützt die DRV BW berufstätige Versicherte dabei, recht­
zeitig gegenzusteuern. Das Programm verbindet Bewegung, ge­
sunde Ernährung und Stressbewältigung. Ziel ist es, die Gesund­
heit nachhaltig zu stärken und die Erwerbsfähigkeit möglichst 
lange zu erhalten.
Eine erste Orientierung bietet zudem der Ü45-Onlinecheck der 
DRV BW unter www.drv-bw.de/ueber45-onlinecheck. Mit nur 
sieben Fragen zu Gesundheit und beruflichen Belastungen erhal­
ten Menschen ab 45 Jahren eine erste Einschätzung und Hinwei­
se auf mögliche Präventions- oder Rehabilitationsangebote.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Königsbach

Ev. Pfarramt Königsbach und Bilfingen, Kirchstraße 5
Tel.: 07232 2340
E-Mail: pfarramt@ek-koenigsbach.de
Homepage: www.ek-koenigsbach.de

Pfarrbüro-Öffnungszeiten: neue Öffnungszeiten
Dienstag und Freitag: 	 10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch: 			   16:00 bis 18:00 Uhr

Pfarrer Julian Albrecht:
Tel.: 015206188846 oder E-Mail: julian.albrecht@kbz.ekiba.de

Gemeindediakonin Carina Wagner:
Sprechzeiten montags und mittwochs im Gemeindehaus
Tel.: 01774134409 oder E-Mail: carina.wagner@kbz.ekiba.de

Konto: Sparkasse Pforzheim-Calw
IBAN: DE21 6665 0085 0000 9513 90, BIC: PZHSDE66XXX

Für Kasualien und Seelsorge wenden Sie sich bitte außer-
halb der Öffnungszeiten des Pfarrbüros an Pfarrer Julian 

Albrecht.

Donnerstag, 05.11.2026
20:00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.

Samstag, 07.11.2026
19:00 Uhr evangelische Kirche: Luther, sein Knecht und Luthers 
Freund Spalatin: Lutz Barth in drei Rollen.
Humorvoll, überraschend und unterhaltsam. Annette Barth in der 
Rolle der Magd.
Der Abend wird begleitet durch mittelalterliche Musik von Brigit­
te und Christian Kowarschick.
Lutz Barth, Begründer der Ostergärten, Schauspieler, Bauchred­
ner und Autor, plaudert und erzählt humorvoll und eindrücklich 
auch von dem, was hinter den Kulissen stattfand.

Sonntag, 08.11.2026, drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Julian Albrecht im Gemein­
dezentrum in Bilfingen. Im Anschluss herzliche Einladung zum 
Kirchkaffee.
17:00 bis 19:00 Uhr im Gemeindehaus Bibelgeschichten mit 
allen Sinnen erleben. Einladung zu einem Fest für Bauch, Kopf 
und Herz. Genießen Sie mit uns drei lebendige Bibelgeschichten 
während eines leckeren Drei-Gänge-Menüs. Die Platzanzahl ist 
begrenzt, deshalb bitten wir um Anmeldung. Der Eintritt ist frei, 
Spenden erbeten.
Meike Szekeresch: 	 0179 2361847
Isabelle Bender: 	 bibelgeschichten@ek-koenigsbach.de

Montag, 09.11.2026
10:00 bis 11:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus.
18:00 Uhr Gedenken am Platz der Synagoge zur Erinnerung an 
die Zerstörung der Königsbacher Synagoge infolge der Reichspog­
romnacht am 9. November 1938.
19:00 Uhr Gedenkgottesdienst in der ev. Kirche.

Dienstag, 10.11.2026
09:00 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindehaus.
10:00 bis 13:00 Uhr Flohmarktkiste im Gemeindezentrum in 
Bilfingen.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.

Mittwoch, 11.11.2026
14:00 bis 18:00 Uhr Flohmarktkiste im Gemeindezentrum in 
Bilfingen.
15:30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus.

Donnerstag, 12.11.2026
20:00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.

Sonntag, 15.11.2026, vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10:00 Uhr Gottesdienst und Gedenkfeier zum Volkstrauertag mit 
Pfarrer Julian Albrecht. Im Anschluss Kranzniederlegung beim 
Ehrenmal unter Mitwirkung von Bürgermeister Heiko Genthner 
zusammen mit dem Musikverein „Harmonie“ Königsbach der 
Freiwilligen Feuerwehr und dem VdK Königsbach-Stein.
10:00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus.
12:00 Uhr herzliche Einladung zum Missionsessen in das Ge­
meindehaus.

Montag, 16.11.2026
10:00 bis 11:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus.

Dienstag, 17.11.2026
09:00 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindehaus.
10:00 bis 13:00 Uhr Flohmarktkiste im Gemeindezentrum in 
Bilfingen.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.

Mittwoch, 18.11.2026
14:00 bis 18:00 Uhr Flohmarktkiste im Gemeindezentrum in 
Bilfingen.
15:30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus.

Donnerstag, 19.11.2026
20:00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.
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